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Abend - Ausgabe

Deutscher Reichstag .
*

0 Scrttn . 19 . März .
Der Reichstag hat heute die zweite Berathung der M ilitär -

KrrUn , 19 . März . Die Vudgetkommission des Reichs¬
tags erledigte heute das Extraordinarium des Etats der Verwaltung
der Eisenbahnen . Man hofft mit dem ganzen Etat bis Dienstag
fertig zu werden .

32 . Kommunat - Kaudtag des Reglerungs
bezlrlrs Wiesbaden .

Gesetzes , betr . die Entschädigung der im Wiederaufnahmeverfahren
freigesprochenen Personen , lieber § 1 soll namentlich abgcstimuit
werden . Abg . S i n g e r ( Soz .) bezweifelt hierbei die Beschlnßiähigkeit
des Hauses . Die Auszählung ergiebt die Anwesenheit von 165 Ab¬
geordneten ; das Haus ist fontit nicht beschlußfähig . Nächste Sitzung
Montag , 12 Uhr : Fortsetzung der zweite » Etatsberathnng .

* » *

- o - Wiesbaden , 21 . März .
Der 32 . Komnninal -Landtag des Regierungsbezirks Wiesbaden

ist heute Mittag , 12 Uhr , durch den Königliche » Kommissar , Seine
Exccllenz Herrn Oberpräsideuten M a g d e b u r » , mit folgender
Ansprache erLsfnct worden : „ Geehrte Herren ! Da die Stelle des
Regierungs - Präsidenten in Wiesbaden z. Zt . unbesetzt und mithin
meine Vertretung in den Geschäften des Königlichen LandtagS -
KommiffarS durch den N - gierungr -Präsidenteu nicht angängig ist ,
so ist mir die Ehk « und die Freude zu Theil geworden , an
Ihre » Verhandlungen diesmal auch persönliche » Antheil zu
nehmen . Der Ihnen vorliegende Bericht des LandesausschusfeS
über die Ergebniffe der Bezirksverwaltung In den beide »
letzten Jahren bietet ein erfreuliches Bild der stetig fortschreitende »
wirthschastlichcn Entwickelung de « Bezirks und der ersolgreiche »
Wirksamkeit Ihrer Verwaltung . Als dar in die Berichtsperiode
fallende wichtigste Ereiguib bezeichnet der Bericht mit Recht die Er¬
öffnung der dank IhrerOpferwilligkeit mit einem erheblichen Kosten -
auswand neuerbautcn Irrenanstalt bei Weilinünstcr , deren äußere Ge¬
staltung und innere Einrichtung in vollem Umfange allen Anforderungen
entspricht , die nach den Fortschritten der Wissenschaft und Praxi ?
auf dem Gebiete der Jrrcnpflege au eine solche Anstalt gestellt
werde » können . Auch der Ihnen vorgelegte neue Bezirkehauehalt
wird Ihne » Gelegenheit biete » , de » wachsende » Bedürfnisse »
des Bezirks unter sorgsamer Abmeffung der zur Beifügung
stehende » Mittel Rechnung zu tragen , inbesondere wird
hierbei die durch die Gehaltsaufbesserung der Staatsbeamte »
uothweudig gewordene Vorlage wegen Regulirnua der Besoldungen
der Bczirksbeainleu Ihrer Fürsorge und Beschlußfassung unterliege » .
So heiße ich Sie denn , geehrte Herren , Namens der SlaatSregierungs
zur Wiederaufnahme Ihrer Arbeiten willkommen und eröffne im
Allerhöchsten Auftrage de » 32 . Kommunal -Landtag des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden "

.
Herr AppellationSgerichts -Vicepräsident a . D . Dr . Bertram

eröffnet sodann als langjähriger Alterspräsident die Verhandlungen
niil folgender Ansprache : „ Meine Herren ! Wiederum habe ich dir
Aufgabe und die Ehre , die V - rhandlunge » des Koiumnnal »
Landtags des Regier » ,igSbezirkr Wiesbaden «inzuleilen . Die
bevorstehende Session ist die letzte innerhalb der gegenwärtigen
Wahlperiode . Ein Rückblick aus btt Ergebniffe derselben gewährt ein
erfreuliches Bild von der fortlaufenden ersprießlichen Mitwirkung der
komrunttalständischen Verwaltung für die Förderung der Wohlfahrt

gegangen .
Wie ei » Hamburger Blatt au » bester Quelle erfährt , enthält

der bei « Bnndesralh - » gegangene Nachtragsetat 5 bis 6 Millionen
für die in Kian -Tschau uothwendig werdende » Nenelitrichtnngen .

* Marine » Der Kreuzer „ Deutschland "
, der sich in Hongkong

in Dock befindet , muß dortselbst noch miudestenS drei Wochen bleiben ,
da sich eine größere Maschiuenreparatur als uothwendig herauS -
gestellt hat . — Der „ Post " wird die Meldung bestätigt , daß der
Kommandant des Schulschiffes „ Stein "

, Kapitän Oelrichs , in
Antwerpen plötzlich geisteskrank geworden ist . Die Erkrankung wird
ans einen schweren Sturz zurückgesührt , den Kapitän Oelrichs vor
einige » Jahren mit einem Pferde in Südamerika erlitten hat , wobei
er sich eine schwere Schädelverletzung zuzog .

Slnzeigeti -PreiSr
Die einspaltige Petitzeile für lokale Auzeigea
15 Pfg ., für auswärtige Anzeige » 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,

für Auswärts 75 Pfg .

Ausland .
* Gefterrelch - Ungarn . Aus Wie » , 20 . März , wird

gemeldet : Die hiesige Situation hat sich durch de » Beschluß , den
gestern die deutsche Volkspartei gefaßt hat , keineViceprästdenlenstellc
anznnehmeu und die Obstruktion so lauge sortzusetzen, bis die
Forderungen der Deutschen erfüllt sind , wieder wesentlich verschärft .
Man sieht daher stürmischen ParlameutSsitzungen entg - geu und be¬
furchtet , daß die Regierung , um dem Schicksal des Kabinetts Badeni
zu entgehe » , de » Reichstag nach wenigen Sitznngen wird schließen
müssen . Der Ministerpräsident Graf Thun und der Finanzminjster ,
welche sich gestern nach Budapest begeben hatten , kehren heule von
dort wieder zurück . — Aus Preßburg , 20 . Marz , wird gemeldet :
Das Befinden der Erzherzogin Natalie hat sich wieder verschlechtert .
Alle Symptome deuten ans eine schwere Gehirnentzündung hin . —
Der päpstliche Nuntius überreichte dem Bürgermeister Lueger das
diesem verliehene Großkreuz des St . Gregorordens .

* Kelgtk » . Aus Brüssel , 20 . März , wird gemeldet : Der
Coburger Skandal nimmt großen Umfang au . Prinzessin
Louise hinterließ in Nizza kolossale Schulden , u . A . 35,000 Francs
Mietbzins für die Villa , mehrere hunderttauseud Francs für Toiletten
und alle Dieiiergebälter . Prinz Philipp verweigert die Zahlung ,
weshalb sich die Gläubiger a » König Leopold wandten . Vor einiger
Zeit erschien die Prinzessin iucoguito im Schloß Lacken und wollte
nicht utehr nach Wien zurnckkehren , wurde jedoch von ihre » Eltern
hierzu gezwungen . Das Königspaar ist über diesen Skandal außer
sich ; da hiernach die friedliche Beilegung des Ehejkaudals unmöglich
erscheint , unterbleibt die Reise deS Königs nach Wien . Wie ver¬
lautet , find Schritte eingeleitet , um die Prinzessin unter Guratel
zu stelle » .

Deutsches Reich .
* gof - und personal - Nachrichten . Von gut unter¬

richteter Seite wird die Nachricht , der Kaiser beabsichtige im
Sommer eine Reise nach Schottland zu unternehmen , als un¬
begründet bezeichnet . — Fürst Bismarck ließ dem Neichs -
Wahlvetetit in Hamburg auf dessen Anfrage , ob er nm 1 . April
einen Fackelzng entgegennehtneit wolle , nitttociteu , daß man mit
Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand den Fackelzng bis zum An¬
fang des Sommers verschieben möge .

* Kerltn » 21 . März . Die bei der Verhandlung des Reichs¬
tags über den Etat des Reichseifenbahn - Amtes in Aussicht ge¬
stellte Vorlage , worin zur Erhöhung der Betriebssicher hcit auf de »
Eisenbahnen verschiedene Ergänzungen und Aenberttitgett der für das
Eisenbahnwesen erlassenen allgemeine » Bestimmungeu , insbesondere
der Betriebsordnung , beantragt werben , ist deut BundeSrath zu -

« 6 . Jahrgang .

Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezugs -PreiS ;
durch den Verlag SO Pfg . monatlich , durch die
Post 1 Mr . 60 Pfg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen .

für die Abend - Ausgabe bis 11 Uhr Vormittags , für die Morgen - Ausgabe bis 3 Uhr Nachmittags . — Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen zur
nächsterscheinenden Ausgabe wird keine Gewähr übernommen , jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen .

* Großbritannien . Die Nachrichten über das Befinde «
Gladstones lauten wieder höchst beunruhigend . Derselbe soll au
einem ernsteren liebel leiden als an Neuralgie .

* Griechenland . Nach einer Depesche der „ Na Miutsela '

hätten 2 türkische Soldaten in Volo den katholischen Priester
Dalezio , während derselbe ein Tedeum anläßlich der Errettung des

Königs celebrirte , durch Baj onettstiche ermordet . Der

französische und der russische Konsul hätten energische Reklautatio »
erhoben . Der Metropolit von Volo beschloß , daß die Feier des
Leichenbegängnisses in der orthodoxe » Kirche abgehalle » werden soll .
Die ganze griechische Geistlichkeit werde an der Feier theilnehmen .

* Türkei . Der Sultan ordnete an , daß im gestrige » Minister «

rath neuerdings die Frage der Kaudidatur de » Prinzen Georg für
den Gouverueurposteu von Kreta geprüft und ihm sofort über das

Ergebnis der Berathung Bericht erstattet werden soll .
* Afrika . Nach Meldungen aus Majunga wurde am

22 Februar der Poste » in Ambika Menabe ( ?) von 400 Sakalawe »
angegriffen . Der Feind zog sich mit einem Verlust Don 35 Mann

zurück ; auf Seiten der Franzosen sind keine Verluste zu verzeichnen .
Infolge dieses EreiguisseS haben sich viele Häuptlinge unterworfen .

* Amerika . Nach einem über Key West aus Havana ein »

getroffenen Telegramm erfährt man au » authentischer Quelle , daß
eine große Versammlung der vornehiusteu Führer der Ausständischen
im Weste » der Insel bei dem General Panda stattgefunden bat ,
welcher sich bemühte , ihnen in persönliche » Auseinandersetzungen dir
Antonomie anzubieten .

Weische» Gerichtshofes feien in der Kommission abgelehnt worden ,
^ seabsichtige nicht , diese Anträge jetzt wieder einzubringen ,

sich aber seine Entschlüsse bis zur dritten Lesung vor ,
WM dis dahin die Verhandlungen zwischen Preußen und Bayern
WA tum Abschluß gelangt (ein sollten . Inzwischen würden
Wand seine Freunde für die Konimissionssaflung stimmen ,

MMtgesetzt , daß die Worte der Kommissionsfassuiig „ anderweit
WAich geregelt " — in der Regierungsvorlage heißt es : „ besonders
WWlt

" — auch der Auffoffuug der Regierung entsprächen .
^ . Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe - Schillingsfürst

hierauf : Ich bin dem Herrn Vorredner dankbar , daß er sich
■ tiefe wenigen Worte beschränkt und die Frage deS Reservatrechts
WA in die Debatte gezogen hat , denn ich war im Begriff , den

zu bitten , von der Berathung eines obersten LandeS -

DWS für Bayer » absehen zu wollen , da noch , wie Sie wiffen ,
Wwugsvetschiedenheiten bestehen . Was nun die Voraussetzungen

WffVorredners anbetrifft , fo kann ich dieselben bestätigen . Der
W . 83 desEinstihrungSgesetzes ist ans dem Bestreben hervorgegangen ,
MFrage noch offen zu halten und noch res Integra zu lasse » , bis
He Verständigung stattgefunde » haben werde . Diese Verständigung
Msngebahnt zwischen Sr . Majestät dem Kaiser und Sr . Kgl .
MM dem Prtnzregenten von Bayern . Gelingt diese Verständigung
Wwd ich habe keinen Grund , daran zu zweifeln , daß sie gelingt — ,
Ukürde die Regelung der Frage daun leicht sein . Es würde sich

zu gleicher Zeit empfehlen , daß wir das Ergebniß
W » Verhandlungen abtoaden , ehe der Reichstag in die
WWUHung selbst eiutritt . Es würde sich das auch schon
Wk Rücksicht für die beiden Monarchen empfehlen . —
e ® tDitb darauf in der Fassung der Kommission angenommen ;
Mw das Gesetz über die Dienstvergehen der richterlichen Militär -
Wibeamten . — Nächster Gegenstand ist die zweite Berathung des

^Anzeigen - Annahme

| hh 134 »

ttafprozeßvrdnung beendigt . Sie § § 232 bis 269 werden
«t Debatte angenommen . § 2i0 handelt von der Oeffentlichkeit

ir Verhandlungen . Nach der Regierungsvorlage kau » Oie Oeffent -

steit ausgeschlossen werde » , wenn sie eine Gefährdung der ösfent -

Len Ordnung besorge » läßt . Unter welchen Voraussetzungen
üb in welchen Formen der Ausschluß der Oeffcntlichkeit ans
rüuben der Disziplin zu erfolgen hat , bestimmt der Kaiser . Die

Mmmissio» hat diesen zweiten Absatz , wie folgt , gefaßt : Uu -

Derührt bleibt die den » Kaiser zustehende Besugniß , allgemeine Vor -
« uisten darüber zu erlasse » , unter welchen Voraussetzungen das

Muht die Oesseutlichkeit der Verhandlung wegen Gefährdung der
Wziplin ausschließen kann . — Die Abgg . Beckh ( freif . Volksp .)
Wd Auer ( Soz .) beantragen die Streichung des Absatzes 2 dieses
Weiagraphen . Die Konimissioursaffung wird indessen ausrecht -
« hclten . Die § § 271 bis 273 werden ohne Debatte au -

Memmeu . § 274 bestimmt , daß der Zutritt zur öffentlichen Ver -
Wtdlmig aktive » Militärpersonen gestattet sei, die in gleichem
Mer höherem Range als der Angeklagte stehe » . Die Konnuissio »
MI den Zusatz beschlossen , dem Verletzten den Zutritt in allen Fällen
M gestatten . — Abg . Basser in an » ( iiaMib .) beantragt statt dessen ,
■ da » Gericht über die Zulassung des Verletzten zu entscheiden
■ fen soll . Der Antrag wird angenommen . — Ebenso wird der
Mft de» Gesetze » in der Fassung der Kommission angenommen . —
■ hüt ist der Gesetzentwurf bis auf den § 8 , der ganz gestrichen
M , und den vom Abg . Äassermann beantragten Zusatz zu § 274

Mßöndig in der Fassung der Kommission augenoinmen . —
M von der Kommission beantragte Resolution auf Vorlegung einer

der nach der Militär - Strafprozeßordnung behandelten Fälle
Md ebenfalls angenommen . Es folgt die Berathung des Eiu -
Mnuigsgesetzes . Im 8 33 heißt es : Die Einrichtung der obersten
^ Wirgerichllichen Instanz wird mit Rücksicht auf die Verhältnisse

anberroeit gesetzlich geregelt . — Abg . Frhr . v . Hertling
Satt .) führt aus , die Anträge auf Errichtung eines obersten

der häßlichen Vergangenheit und der Gegenwart zugraben , um dann in

ehrlichem Ringen sich neu empor zu schaffen , so hätte Ibsen einen ethischen

Zweck erfüllt , er hätte dein Herzen Sympathie für einen durch eigene

verbrecherische Schuld gefallenen Menschen , der seine Schuld wett -

zuniachen und sich da » Lrben neu zu erobern sucht , eitigegeben ,
hätte seinem Stück ein höhere » Interesse gesichert , während wir jetzt

für feinen verschrobene » Joh » Gabriel nicht einmal ein tieferes

Mitleid empfinden , ihn als einen halbverrückten posireirden Phan¬

tasten betrachten , an dessen frühere Bedeutung und hohe Absichten

man nicht recht glaubt und den wir mm ohne sonderliche Rührung im

verschneiten Wiuterwald unter den Händen seiner ehemals verrathenen

Geliebten nach einem neuen Ausbruch feiner Phantasterei sterben

{eben , ein Mensch , der auf dieser realen Erde längst keine Existenz »

derechtignug mehr hat . Ja , die Hauplflgur de » Stückes ist ver¬

fehlt , ober vielmehr , sie sagt uns nichts , und wen » der vor¬

besagte Biedermeier singt :

Sowohl im Weltschmerz ist er groß der Ibsen ,
AIS auch in Syuidolistifikatiou ,

so hat er darin zweifellos recht , — ober was kümmert das einen

gefunden Sinn , was scheert sich die Welt um den düster » , norwegischen

Mysttficismus ? Wir wollen in jedem echten Drama Wahrheit

Klarheit und keine schrullenhafte Absonderlichkeit , und wir wollen

auch eine fesselnde , lebhaft zu greifende Handlung haben , die hier

fast niangelt und durch Reden , manchmal interefiante , manchmal

auch recht sonderbare Reden ersetzt wird . Mehr Antheilnahme als

der eigenthümliche Titelheld erweckte der Kampf der Zwillings -

schwestern , BorkmannS Frau Gunhild und BorkmauuS ehemalig »

Geliebte Ella , um feinen erwachsenen Sohn , den Ella während

seiner Kindheit mit Liebe erzog , während ihn die kaltherzig «

Mutter , die ihn auch dem Vater fernhielt , dann dazu auSerkor , die

hohe Mission zu erfüllen , da » Ansehen des Hauses wieder herzustellen .

Aber Erhard , ein lebefroher Student , fühlt keinen Beruf zu einem

derartigen Missionar in sich, er will vor alle » Diggt » Mn . De »

direktor mache » konnte und ihn daz » machte . Al » solcher ist John
Gabriel , der einst geachtete , bewunderte , schmählich gefallen . Glanz
und Ansehen hat er selber genossen , aber seine Phrasen von der

Beglückung der Menschen sind nicht in Erfüllimg gegangen uub

haben sich zum Gegentheil verkehrt . Er hat sich an Depositen ver¬

griffen , hat dies mit jahrelanger Hast büßen müffen und haust nun
einsam und von der Gnade feiner verlassenen Geliebten und Schwägerin
lebend , auf deren Landsitz , er in einem Saal im oberen Stock , den er
nie verläßt und de » er , wie ein Wolf de » Käfig , ruhelos durchrenut , seine

Frau , die keine Genieinfchast mehr mil ihm . den siemit Recht als kalt¬

herzige » Egoisten charakterisirt , haben will , im unteren . So wohnen
sie in einem Hause , ohne sich z» sehen , sie in lödtlicher Verbitterung ,
er in phantastischer Selbstverherrlichung , in Selbsteutschuldigung und
in der Wahnidee , daß ihn die Welt » öthig habe und daß man
kommen würde , ihn zu holen , damit er da » neue , au » den Trümmern

seiner Bank entstandene Unternehmen leiten solle . Dann werde sich
fein Traum von der Beglückung der Menschheit endlich verwirklichen .
Mit dem gestürzten Napoleon vergleicht er sich, der thateulo » auf
ferner Insel sterbe » mußte , eine Welt von Herrscher - Ideen in sich

begrabend ; er vergißt dabei nur , daß Napoleon kämpfte , fo lange er

kämpfen konnte , und daß er nach feinem ersten gewaltigen Sturze Elba

zu neuen Thaten verließ , während John Gabriel dahindämmert und

feine Selbstgefälligkeit fo steigert , daß er gar de » einzigen Freund ,
den er hat rind der das Steckenpferd reitet , ein Dichter zu fein ,
brutal von diesem Steckenpferd herunter - und aus dem Hanse wirst ,
al » dieser alte , biederherzige Schwachkops e» tragt , zu bezweifel » ,
daß man John Gabriel al » Netter abholen werde . Schließlich nach
achtjähriger Thatenlosigkeit und elendestem Selbstbetrug kommt er ,
freilich zu spät , zu der uächstliegendeu und vernünstigsten Ansicht ,
daß man durch Gegenwart und Zukunft die Vergangenheit anslöschen
könne . Ja , hätte uns der Dichter die traurige Lage , die Familien -

Wirrniß eine » Gestürzten gezeigt und deutlich gemacht , wie letzterer ,
ein starker Geist , die moralische Kraft gesunden , eine Kluft zwischen

Residenz - Theater .

| L Eamstag , den 19 . März : Erstaufführung zur Feier von Ibsens
W ^ durtsiag . „ John (Babtid Korkmann " , Schauspiel in
UAten von Henrik Ibsen . Regie : Aldnin Unger .

o : gehört zur litterarifcheu Bildung , den jeweilig neuesten

E ® genossen zu habe » . Herr Direktor Rauch ist nun hier der -
W 'N, welcher immer freundlich bemüht ist , bezüglichen Bildungs -

Wln abzuhelfen , und man muß ihm dankbar dafür fein , daß
\ in Wiesbaden öfter eine Kostprobe davon erhält , was außen

inten dramatischen Gerichten ungewöhnlicher Zubereitung geboten
* Nun hat er uns gar das jüngste Werk de » große » „ Magus

i Nordens " von einem besonders hervorragenden Ibsen -Interpreten ,
’ bem Mei inger Hosschauspieler Otto - Os mar r , in geistvoller

klarlegen lassen . Aber so viel litterarische » Interesse dieVor -

Wg bot , so viel Dichterkrast uns int Einzelnen entgegentrat , wir
l

Unseren Theil müssen doch bekennen , daß nn » der Hymnus einzelner
ovter Berliner Kritiker , wonach „ John Gabriel Borktnann " de »

; ^ rr größtes , auch dramatisch reifstes Werk wäre , etwas seltsam
EWt . Und wenn wir uns die Meulchen , die uns da vorgestellt

näher ansehen , so kommen wir mit Biedermeier in der
Wiend "

auch diesmal zu dem tragischen Bewußtsein :
- - Freund , wir sind krank an mancher Art von Pipse »
k Sn Kops nnd Magen , Nerven , Herz und Brust ,
i Doch all ' die » Siechthnm wird nn » erst durch Jbseu

W _ . Und feilte hohe Dichterkrast bewußt .
U Dies geistige Siechthurn , da » hier zur kraftlosen Phantasterei
M Wm Wahnsinn führt , tritt uns im Träger der Titel -

t entgegen . Er hat , der Bergmauttrsohn , im Schacht der
K ? bas Gold singe » hören , und der Klang hat ihn bezaubert ,

davon geträumt , die Schätze frei zu machen und die Mensch -

£ in beglücken , Tausenden Arbeit , Lohn und Glück zu schaffen ,
k " wurde zum Spekulanten , der gar , um fein Ziel zu erreichen ,
f beliebte verrieth , weil derjenige , der diese liebte , ihn zum Bank¬
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reiche Stute , die binzugezogen , wieder fortzöaen . Er bittet ^ tietunq
Magistrat , zu veranlassen , dieser Erscheinung näher zu treten ut» , gotw
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Das Projekt der Errichtung einer Heilstätte für minder .
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erachtet , gut ergänze » wird . Jedenfalls aber hätte man Ursache, ^
zu freuen , wenn bei dem thatsächlichen Mangel an tüchtigen SalondaU ^
eine Gutes versprechende , junge Kraft auf diesem Gebiete zur

vollständignug der Ensemble » gewonnen würde . Die Vorstellung
eine sehr gelungene . Herr Köchy war , wie immer , rin trefM

Oberst , dem man aber auch nicht die Spur davon « nmetök W

Wort : „ Nichts ist dauernd al » der Wechsel "
, und man sehnt E

bei der Fülle der Gesichte wieder danach , den guten Goethe einwÄ
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Aus Stadl « ns Land .
Wiesbaden , 21 . März .

— Kor 50 Jahren . 21 . März . Zn Berlin war Morgen »
au allen Straßeneckm das folgende Dokument zu lesen : „ An die
deutsche Nation ! Eine neue glorreiche Geschichte hebt mit dem
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bemittelte Lungenkranke ans Wiesbaden und Ü
gegend ist für die Wiesbadener Kurindustrie von so grober
Deutung , daß es für den Vorstand de » „ Kin - VereinS " selbstverstä
lich mar , die Angelegenheit innerhalb des Verein » zur Besprech !!
zu bringen und eine bestimmte Stellungnahme de » Vereins her
zusühren . Herr Dr . mcd . Obertüschen hielt zum Zweck
Jnsormalion der Versammlung einen kurzen Vortrag , worin er auf
unberechenbare Gefahr der Lungenschwindsucht , sowie den durch
selbe bewirkten Verlnst an Arbeitskraft und V lkSgesnndheit hinwi
betonte , daß mit großer Sicherheit festgestellt fei , daß die Krank
geheilt werden könne , wenn die Kranken an » den nuzulänglich
häuslichen Verhältnissen heran » und in gute frifche
geschifft würden . Schon aus humanen Gründen dürfe
sich hier in Wiesbaden nicht ablehnend verhalten R
trat auch hier den Besürchtnugen entgegen , al » ob '

die Errichtung dieser Heilstätte Wiesbaden als Kurstadt <
Gefahr drohe , und führte des Näheren au » , daß gerade
Gegentheil der Fall fei ; denn dadurch , daß die Kranken hi .....
geschafft würden , werde Die Gefahr der Infektion für die Kutgö
verringert , überhaupt nur zur Sanirung der ganzen Stadt brigetra
Tas Comite hoffe , daß die Stadt al » Kommune feinen Bestrebm
freundlich gegeunbertreten werde . Wenn die Anstalt erst em
da fei , dann tonne man sagen : „ Wiesbaden lbnt Alle « für

Gesundheit seiner Bewohner und feiner Kurgäste .
" Die Angelegen

gab begreiflicher Weife Veranlaffung zu einer sehr auSgedch :
Diskussion , an welcher sich die Herren Sanitätsrath Dr . E . Psei f
Stadtrath Weil , I . I . Maier , W . Büdingen , M . Heime
dinger , I . B . Dreste , S . Heß , Ph . Eckhardt
Kurdirektor v . Ebmeyer belheiligten . Alle waren von
Noidwendigkeit und der Humanitären , wie sanitären Wirbt !
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der Heilstätte für unsere Stadt , jedoch auch davon üb -rzeugt ,
dieselbe im Jutereffe der Kur nicht in der Nähe derselben en
werden dürfe . Die Herren Dr . Obertüschen und Büdingen
dieser Befürchtung entgegen und wiesen daraus hin , daß
Comitä in einen Ausruf gerade deshalb den Paffu » anfgeuom
hätte , die Anstalt solle in „ ländlicher Stille i
gesunder Gebirgslage errichtet werden . Aengstliche Gemü
könnten sich völlig beruhigen . Der Ort könne aus verschiedenen ,
praktischen Gründen nicht bestimmt werden . Die Versammlung
auch darin einig , daß der „ Kur -Be . ein " die Bestrebungen
nur moralisch , sondern auch thatkrästig unterstützen solle , 1
wurde davon abgesehen , jetzt schon einen bestimmten Betrag

*

zt '. setzen . Von den verschiedenen vorgeschlagenen Resolu t ionel
fand diejenige des Hernt SanitätSratbs Dr . Ricker , dahingehei
„ Ter „ Km - Verein " begrüßt aufs Wärmste die Bestrebungen .
Errichtung einer Heilstätte für Lungenkranke , sofern Dieselbe an t
Ort kommt , der in keiner Weise mit den Kurintereffen SBieSbaM
follibir t ”

, Annahme . — Wegen der vorgerückten Zeit wurde der weil
'

Gegenstand : „ Platzfrage des Kurhanr -Nenbaues " von der Ta „
ordnung abgesetzt . — Anläßlich des einem Fremden kürzlich ans d
Kreuzung der Rhein - und Wilhelmstraße zugestoßetteu Unfalls
wurde von einem Postillon üderfahreti ) bringt Herr Büdinge « . St¬
eine beffere Beleuchtung dieser und einiger anderen Straße »

kreuzungen in Anregung . Herr Stadtrath Weil sagt die B « 1^ * c

und dr » Wohlstandes de » Bezirk » . In Kürze erlaube ich mir zu
verweisen auf die Berhandlungen und Beschlußfassungen wegen der
Erbauung von weiteren Sekundär - Eisenbohueu , wegen fort¬
gesetzter Ausbildung de » Vieinalwegenetzes nnd wegen Er¬
bauung von Kleinbahnen innerhalb des Bezirks . Weiter
erlaube ich mit hinzu weisen auf die Verhandlungen und Beschluß¬
fassungen wegen der Ausgestaltung de » MeliorationSsond » au »
kommunalflandischen Mitteln , wegen der unter Bei Hülse de »
Meliorationsfonds bewirkten Ausführung von sehr erheblichen Lande » -
kultur -Verbeffernugen und wegen der Ermäßigung des Zinsfußes von
denbhpothekarischeiiAnleheu au « derNaffauischenLandesbank und der
Nassauischen Sparkasse . Endlich erlaube ich mir hinznweisen auf die
Verhandlungen und Beschlußfassungenwegen der Einrichtungen für die
außerordentliche Armenpflege,insbesondere wegen Der Erbauung einer
neuen umfangreichen Heil - und Pflegeanstalt für Geisteskranke ,
welch letztere Anstalt errichtet worden ist als eine gemeinsame An¬
stalt des gesatninteu Bezirks , ohne daß für irgend einen Kreis eine
Sonderstellung besteht . In der vertratiensvollen Hoffnung , daß e»
der Weisheit und Thatkraft2r . Maj . de » Kaisers und Königs befchieden
fein werde , unserem Bezirk , wie dem gemeinsanieu deutschen Vaterlande
die Segnungen eines ungestörten Frieden » zu bewahren , bitte ich Sie ,
mit mir einzustimmen in den freudigen Ruf : „ Seine Majestät , unser
allergnädigster Kaiser und König Withelm II . lebe hoch , hoch , hoch !"

Al » provisorische Schriftführer wurden die Herren Abgg .
Dr . v . Meister und Gras v . Schliessen berufen . — Die
Feststellung der Präsenzliste ergab die Beschlußfähigkeit des
Hauses , von 55 Mitgliedern fehlten 6 . — Aus Vorschlag des
Abg . Dr . Geige r - Frankfurt am Main werden die Abgg .
Geheimer Jnstizrath Hilf - Limburg al « Präsident , Justizrath
Dr . H nm sei - Frankfurt am Main als dessen Stellvertreter ,
Dr . Flesch - Frankfurt , Schmidt - Obertiefenbach als Schrift¬
führer , Ferger - W -sterbnrg undKönig - Oberrad als deren Stell¬
vertreter wiedergewählt .

Nach einer kurzen Panse wurden die bisher bestandenen und
zwei Spezial -Kommiffionen für die Wahl eines Laiidesraths und

Kömgttche Schauspiele .

Sonntag , den 20 . März , 5 . Volks - und Schülervorstelliing :
„ Die Jourualiken " . Lustspiel in 4 Akten von G . Freytag .
Regie : Herr Köchy .

Mit der gestrigen Aufführmig feiert unsere Hofbühne ein an
einem Theater mit ständigem Personal wohl in der ganzen Welt

einzig dastehendes , eigenthnmliches Jubiläum . Fräulein Schachert
ist in dieser , Mitte August begomitnen Spielsaison nach Ausweis
der Theaterzettel der — 50 . fremde Gast , und sie spielt in der
80 . Gastrolle . So doknineiisirt sich au der hiesigen Bühne da » schöne

Bitten der Mutter widersteht er , auch der geliebten Tante und
Pflegenintter sagt er mit einiger Ueberwindung ade ; die Aufforderung
des Vater » , ihm zu Helsen , sich neu Herartszuarbeiten , scheint ihn
sonderbar anzumuthen , und er folgt einer reichen Kokette , die viel
älter ist al » er , und die ihn gleichsam — eine merkwürdige Scene —

hypiiotisirte . Wenn wir nun schließlich da » ganze Stück über¬
blicken , so finden wir die Worte gerechtfertigt , die ein litterarischer

Freund in einem Artikel dem ganzen Schaffen de » bedeutungsvollen
norwegischen Meister » entgegensetzte , nämlich die Worte , die Paul

Heyse bei der Versammlung der Goethe - Gesellschaft 1891 zu Weimar

sprach : „Eine krankhafte Begierde nach Aufregung um jeden Preis ,
durch die nervöse Hast des modernen Leben « geschürt , begünstigt
durch da » Anwachsen der großen Städte , da » jede » andächtige
Gemeindegefühl im Theater unmöglich macht , verwirrt da » Urtheil
über bas wahrhaft Dichterische . Es ist bezeichnend für die Un -

gesuudheit der Zeitstimmnng , daß man heute im Theater
auch das verschmäht , was früher als Keniitnißzeichen des echten
Kunstwerks galt : die Auflösung bet Dissonanzen de » Menschenlebens
in reiner tragischer ober komischer Darstellung . Statt einer erhebenden
nnd beruhigenden Katharsis will man den Eindruck eine » ungelösten
Problem » empfangen nnd mit einem Stachel im Eemüth das Theater

verlaffen . Diese Kunst ist nicht mehr , nach dem alten Simibilde , eine

Schlange , die sich in den Schwanz beißt , sondern eine solche , die uns die

Brust umschnütt und , ehe sie ihre Ringe löst , mt » einen Stich versetzt .
"

Die Aufführung de » Jbsenschen Stücke » fand schon durch die

Mitwirkung eine » so hervorragenden und geistvollen Charakterspielers ,
wie Olto -O smar r ist , ein besonderes Interesse , da » sich , trotz auf¬
gehobenem Abonnement , durch ein gut besetzte » Han » doktimentirte .
Herr Osmarr hatte eine vorzügliche Charaktermaske gewählt , und er
verstand es , den John Gabriel in feinem halb traumhaften , thaten -
lo » bämmeniben Dasein so glaubhaft zu machen , wie die » bei der

Eigenthumlichkeit de » Charakter » , diese » gestörten Charakter » , nur
möglich . Besonder » dieScenen nervöser Gereiztheit brachte er packend zur

Geltung , und großartig wirkte sein Spiel in der Schlnßfcene , wo

fein ganze » angebliches Wollen noch einmal in einer Art Vision ,
mitten im verschneiten Walde , lebendig wurde . Recht gut war auch

Fräulein Krause al » Gunhild , wenngleich cS ihrer weicheren Natur

nicht leicht geworden sein mag , die herzenskalte , in ihrem Ehrgeiz so

schwer getroffene Fran so barzustellen . Natürlich , ergreifend und

sympathisch spielte Fräulein Schenk die Ella , im ganzen Stück die

gesundeste oder vielmehr vernünftigste Erscheinung . Herr
Bartak war in der Rolle de « gewiß - , aber weniger arbeits¬

begierigen Studenten Erhard angeiueffen , ebenso Fräulein
Euler als kokelte junge Wittwe Milton . Herr Stiewe

spielte den ebenso schwachköpfigen al » gutherzig naiven Freund
Fodal zu Dank , und Fräulein A .lber ti , welche nächstens in das

Fach der jungen Frauen , nämlich in der Wirklichkeit , übergeht ,
spielte hier da » bezopfte Backfifchchen Frida , bas bem John Gabriel

Musik machen muß , reckst ansprechend . Die Regie hatte vor Allem

dafür gesorgt , daß die einheitliche , düstere Stimmung , wie sie ben

Jbsenschen Stücke » innewohnt und nicht zum Wenigsten bereu

dichterische Bedeutung bofumer .tirt , voll zum Ausdruck gelangte . Auch
war ein guter Rahmen geschaffen . So z . B . wirkte die Schnee¬
landschaft am Schluffe sehr hübsch . Da » Publikum zeichnete den Gast
und die Darstellung überhaupt durch äußeren Beifall aus . Sch . v . B .

Verweile doch . Du spiel ? vb d
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Magistrat , zu veranlassen , dieser Erscheinung naher zu treten uuU I
prüfen , ob die Gründe vielleicht städtische feien . Herr S . Heß A
merkt hierzu , daß nur wenige Familien von hier wieder toeggtto *
wären , von denen Kiffe man aber allgemein , daß die » ansfammZ I
ober geschäftlichen Gründen geschehen sei. Die Versammlung tbefl
die Befürchtungen des Herrn Schwcisguth nicht und geht über des!«
Schreiben zur Tagesordnung über . — Der von dem Sekretär , § ern
Rehm , auSflearbeitcte Jahresbericht flieht wieder einen klaren m ■
erschöpfenden Ueberblick über die umfangreiche , gemeinnützigeThätigU
des „ Kur - Verein » " im verflossenen Jahre . Er gedenkt zunächst L
ehrender Weise de « verstorbenen Knrdireklor » Hey

' l , erwähnt besonder, :
die Kuthans - Neubanfrage , die durch die unablässigen Bemühung!, f:
beS Vereins zweifellos eine merkliche Förderung erfahren hat , geben» <
weiter der Dampfstraßeubabii mit ihren vielfachen Mißständen , dx
meteorologischen Station des Verein », deren Fortbestand auch »h, j
finanzielle Unterstützung der Stadt im Kuriutereffe gesichert wurde |
der Bestrebungen zur Wiedereinführung der Promenade - Konzerte 3 8
den Anlagen an der Wilhelmstraße , sowie zur Vermehrung M j
Konzerte am Kochbrnunen und schließt mit dem Wunsch , daß W
Bestrebungen der Verein » auch fernerhin die Unterstütz «, 1
und da « Wohlwollen der Bürgerschaft finden möchten , gz
wird beschloffen , den Bericht drucken zu lassen und zu Propaganda
zwecken zu bemitzen . — Nach der Rkchnungsablage de » Kajsirer ,
Herrn W . Neuen dorff , hatte der Verein im verflossenen IM I
eine außergewöhnlich geringe Ausgabe , 769 Mk . 41 Pf ., sodaß tij
Ueberfchnß von 1335 Mk . 32 Pf . verblieb . Das gelammte Verein » i
vermögen belief sich am 1 . Januar 1898 aus 4807 Mk . 15 Pf . 3 I
Mitgliederzahl betrug 573 und die Einnahme von Sei träge I
1992 Mk . 7 Ps . Die Herren L . Gärtner , F . Braidt und Hecket
wurden zn Rechnunflsprüfern ernannt . — än der V orstand - ,
wähl wurden die Herren Siadtrath und Stadtältester W . Beckck
Dr . med . M . Sericin , prakt . Arzt , General - Agent Felix Braidt ;

Hotelbesitzer W . Büdingen , Rentner Ang . Dietz , Rentner Ph . Eckhardt |
HotelbesitzerL . Gärtner , Professor A . Gülh , Hotelbesitzer Hch . Häffner
Juwelier M Heimerdinger , Kaufniann Simon Heß , Sniiitätsrot
Dr . med . C . Heyman , Lehrer I . I . Maier , Hotelbesitze I
W Nenendorff , Sanitätsratb Dr . med . E . Pfeiffer , Sanitätsrat :

so schön !" Bei Fräulein Gertrud Schachert . . . .
berühmten Potsdamer Theaterchen — wir haben von deffi" , y1 ~

Ensemble übrigens schon ganz nette Vorstellungen gesehen — kcÄ

man nach ihrer Adelheid Rniirck in den „ Journalisten " eißeutfil
beide » entwenden , denn die Dame ist eine stattliche und hübsche «

scheiunug , spielt sehr ungeztmmgeti und frisch und bewegt sich so,
sei sie in der gebildeten Gesellschaft zu Hanse , wa » für eine
dame "

offenbar sehr wesentlich ist . DicAdelheid Runeck giebl allerdinö ' .
darstellerisch nicht viel an » : ein junges , aber sehr felbftäubtS * fwtutf

Fräulein , voll siegesfrohen Humors und ohne sonderliche Ajsef ^
‘

heutigen Tage für Euch an . Ihr seid fortan wieder eine einige große
Ration , stark , frei . ntächtiflim Herzen von Europa . Preußens Friedrich
Wilhelm IV . hat sich, im Vertrauen auf Eitern heldenmüthigeu
Beistand und Eure geistige Wiedergeburt , zur Rettung Deutschland »
an die Spitze de « Gefammt - Vaterlandes gestellt . Ihr werdet ihn
mit den altehrwürdigen Farben deutscher Nation noch heute zu
Pferde in Eurer Mitte erblicken ! Heil und Segen dem konftitii -
tionellen Fürsten , dem Führer des gefamutten deutschen Volke » ,
dem neuen König der freien , wiedergeborenen deutschen Nation !"

Graf Schwerin bestätigte den Studenten in der Aula in längerer
Rede den geplanten Umzug . Eine gewaltige Meitschenmenge um¬
lagerte das Schloß . Nm 11 Uhr erschien der König , ein breites ,
schwarz - rolh -goldet .es Baud um den linken Arm geschlungen . Auch
da » Gefolge , unter dem sich her Assessor © lieber , der spätere Chef
der preußischen Geheimpolizei , befand , trug die deutschen Farben .
Der Köntg flieg zn Pferde und sprach , eine große , schwarz - roth -

goldene Fahne in der Hand , auf dem Schloßhof zn den Ver¬
sammelten : „Es ist keine Usurpation von mir , wenn ich mich
zur Rettung der deutschen Freiheit und Einigkeit berufen fühle .
Ich schwöre zu Gott , daß ich keine Fürsten vom Throne stoßeu
will ; aber Deutschland « Einheit und Freiheit will ich schützen .
Sie muß geschirmt werdiu durch deutsche Treue , auf ben Grund¬
lagen einer aufrichtigen konstitutionellen deutschen Lersaffung ! "

Der Zug ging über die Schloßsreiheit , die Linden entlang , über den
Opernplatz , bind ) die Behrenstrabe , die Linden zurück , zum köllnischen
Rathhans und dann zurück in « Schloß . Fünfmal redete der König
zum Volk , zu der Bingenvchr an der Königswache , zu Den
Studenten vor der Uuivetsität , zu den Sladtverordueieu am
köllnischen Rathban » re. Der Jubel der Menge war natürlich un¬
beschreiblich . Abend » erschien noch ein Ausruf des Königs , in dem
e« heißt : „ Ich übernehme heute diese Leitung für die Tage der
Gefahr . Mein Volk , das die Gefahr nicht scheut , wird mich nicht
verlassen , und Deutschland wird sich mir mit Vertrauen anschließen .
Ich habe heute die alten deutschen Farben angenommen und mich
und mein Volk unter da « ehrwürdige Banner de » Deutschen Reichs
gestellt . Preußen geht fortan in Deutschland auf .

" — Italien .
In der Stadt Mailand stand die ganze Bevölkerung unter den
Waffen . Auch die Landbevölkerung tuar artsständisch und brachte
den Oesterreicheru von außen viele Verltiste bei . Die Kraft Des
Widerstande « nnd die Begeisterung wuchsen , als b fannt wurde , daß
Karl Albert , König von Sardinien und Piemont , sich der Bewegung
gegen Oesterreich anschließm wolle und feilt beträchtliches Heer zur
Verfügung stelle . Die Bedingung war , daß die Lombardei nach
der Eroberung mit feinem Königreiche vereinigt werde . — Radetzky
konnte sich schließlich nicht mehr halten und sah sich genötljigt , die
Stadt preiszngeben . Er zog am folgenden Tage mit dem ganzen
Heere ab .

gs . Residenz - Theater . Pani Lindaus Schauspiel -Novität :
„ Der Abend "

, welche am Mittwoch zur Giftanffiiijrung gelangt ,
ist ein höchst iniereffante « Stück , da » in Künstlerkreifen spielt . Es
errang am Hofiheater in Meiningen und in ben Städten Berlin ,
Leipzig , Hamburg bedentendeii Ersolg . In der Rolle de « Maler »

„ Ertvin Deuben " feierte der Herzog !. Hosschanfpieler Otto Osmarr
die größten Triumphe , und dieselbe zählt zn den besten seine »
Repertoire « . Die anderen mäuullchen Hauptrollen liegen in den
Händen der Herren Schwartze , Stiewe und Heckmaun . Um den
Abonnenten Gelegenheit zu geben , den gefeierten Gast in einer feiner
Glanzrollen zu sehen , haben die Abouneinentsbillets Gültigkeit gegen
eine Zuschlaggebühr von Loge und 1 . Sperrsitz 1 Mk ., 2 . Sperrsitz
50 Pf ., Balkon 25 Pf .

• o - Kommnnal - Kandtag . Der König ! . Landtags - Komniiffar
Se .Excellenz Herr Obeipräsident M a g d e b n r g hat die Mitglieder de «
Kommunal -Landlag » zn einem Mittagessen auf Donnerstag , den
24 . d . M ., Nachmittags 4 Uhr , in dem „ Hotel Adler " eingeladen .

— Klterthumoltun - r . Nächste « Mittwockt , den 23 . b . M .,
findet Abend «, 6 ‘/s Ubr , die letzte Wiittersitzung der anthropologischen
Sektion de » Nass . Alterthnms -Verein « im „Rothen Hau « "

, Kirch -
flaffe 60 , statt . Dr . Florschiitz wird über die keltischen Riugwälle
speziell unsere « Taunus teile ii, und kleinere Mittheiltiugen und
Demonstrationen werden sich anschlußen . Gäste sind , wie immer ,
willkommen .

- o - Kur - Urrelu . Z » der ordentlichen Geueral -
v er fa mntlnng d e « Kur - Ver ei us waren die Mitglieder des
letzteren und Alle , die sich für Knrangelegenheitcn intereffiren , auf
Samstag Abend , 8 ' /r Uhr , in da « „ Hotel Hahn

" eingeladen , doch von
den mehr als 500 Mitgliedern waren wieder nur ca . 25 erschienen . Nach
Eröffnung der .Verfammlting durch denVoisitzenden , Herrn Sanitäts¬
rath Dr . E . Pfeiffer , verlas der Sekretär , Herr I . Nehm , einige
neue Eingänge . In einer „ Amicus “ unterschriebenen Postkarte wird
gebeten , da hm zu wirken , daß da « neue Kurhaus nur auf dem Platze
des allen und unter Schonung alter , liebgewordener Einrichtungen
errichtet werde . Sonnenberg bat sich nunmehr der von thin gelegent¬
lich der Ueberweisung der Schutzhülle im „ Bahnholz

" und 175 Mk .
baar Seitens de « „ Kur -Vereins " übernommenen Verpflichtung
zur Herstellung des Wege « von der Burgruine nach bet „ Stickel -
miihle " erinnert . Herr Bürgermeister Seel gen hat geschrieben ,
daß mit den Arbeiten begonnen worden , eine frühere
Jnattgriffnahme wegen anderer dringender Arbeiten nicht möglich
gewesen fei . Die vorhandenen Mittel würden jedoch nicht ausreichen .
Herr I . I . Maier wird beauftragt , die Sache in die Hand zu
nehmen , für eine ordnungsgemäße Herstellung des Weges zu sorgen ,
auch wenn noch einige Geldmittel flüssig gemacht lverden müssen ,
ferner Darauf zu halten , daß der Weg mit einem Sckild :
„ Weg de » Kur - Vereins " verfeheti und die Halle am Bahn -
holz , welche Sonnenberg an ben Wirth verpachtet hat ,
wieder freigegeben wird . Herr H . S ch w e i s g v t h spricht
in einem längeren Schreiben die Ansicht aus , daß verschiedene

■ --- --- ~ - --- 1•V- - W„ „ . . n . . . . . „ . . , .yun , Die H
besitzet Hch . Schweisguih , Stadtrath Hch . Weil , Hotelbesitzei Weise
W . Zais tvieder - und die Herren Hotelbesitzer F . Schiffer , fchmie
Rentner M . Wirbelatter , Hotelbesitzer I . Dreste , KansmaW Man :
Joh . Bergtnaiin und Kurdireltor v . Ebmeyer neugewählt . - kl

die Gehattsregulirung der Bezirksbeamten gebildet . Das Ver -
zeichniß der Eingänge für den 32 . Kommiinal -Landtag um¬
faßt Vierzig Gegenstände , darunter die folgenden von all¬
gemeinerem Interesse : 1 . Schreiben des Herrn Oberpräsidenten mit
Verzeichniß der eiugelabeiien Mitglieder und Mittheilung bezüglich
der stattgehabten Ersaßtvablen sowie von Der Ernennung des Herrn
Geh . Negiernngrrathes ftroffa zu seinem Kommissar ; Vorlagen
des Lattdesansschusses : 2 . Entwurf des Voranschlag « der
Eintiahiuen und Ausgaben de « BezirkSverbsudeS de « IiegieriingsbezirkS
Wiesbaden sowie der stäud . Fonds und Institute pro 1898/99 ;
3 . Bericht der Landesansschuffis über die Ergebnisse der Bezirks -
Verwaltung in der Zeit vom 1 . April 1896 bi « zu Anfang 1898 ;
4 . Vorlage , bett . Neuwahlen zum LandcSauSsÄnß ; 5 . Aiiirag auf
theilweife Abänderung de« R -anlativs für die Verwaltttiifl der
Raff . Landesbank und Spurkaffe vom 15 . Juli 1870 ; 6 . Antrag
auf Genehmigung zur Ausgabe einer neuen Serie 3 ° /oigcr
Lawdesba nk - Schnldverfchreibuugeti im Betrage von
10 Millionen Mark ; 7 . Vortrag , bett , das Landestnnfeum zu
Wiesbabeu ; 8 . Vortrag , betr . die Uiiterstützung der laudwirthfchaft -
lichen Forlbildtingsschnlen ; 9 . Antrag , betr . die Abänderung der
§ § 3 , 8 und 12 de « Reglement » der Wittwen - und Waifeukasse für
die Kommitualbeamten des Regierungsbezirks Wiesbaden ( Erhöhung

irr Wittwenpeusionen entsprechend den staatUchen SBeftimmuugcn ) ;
0 . Antrag , bett , die Aenderuug des Reglement » der Wittwen - und

Waiseiikaffe , sowie bet NnhegehaUSkusse für die floinmuiialbeamten
beS NegierniiflSbezirks Wiesbaden infolge de « Gesetze » , betr . die
Forstschutzbeamten re ., vom 12 . Oktober 1897 ; 11 . Gesuch des
Laiidesraths Quentel un > Versetzung in den Ruhestand ; 12 . Wahl
eine » LandeStaih » ; 13 . Verhandlung über die Ausführung von
KonfolidationS - Veschlnffen im Geltungsbereiche des Gesetzes, bett ,
da » Verfahren und da « Koftenwefeii bei der Gütet - Konsolidation
im Regierungsbezirk Wiesbaden vom 21 . März 1887 ; 14 . Gesuch
de « Rheinischen Ausschusses fitr die National -Feststatte auf dem
Niederwald nm Bewilligung einer Beihülfe ; 15 . Gesuch der
Kerketbachbahn - Akttenge elfchaft um finanzielle Unterstützung des
Baues einer schmalspurigen Eisenbahn von Heckholzhansen nach
Menaerrkirchen . Sonstige Eingänge : 16 . Gesuch des GerichtS -
Affeffors Dr . Ernst Propping um Äerleihnng der Stelle eine »
LaitdertatbS ; 17 . Gesuch de « KreisausschuffeS des llntetwesterwald -
kreikes um Erbauung der Gehlbachstrabe ; 18 . Gesuch des Gemeinde¬
rath » zu Esch um liebe mahnte der int Zuge bet Bezirksstraße
Jdstein - Efch - Landstein und Frankfutt -Limbutg -Attenkirchen belegenen
OrtSberinflstraßensttecken ; 19 . Gesuch mehrerer Gemeinden um
baldige AuSbanung de » Wege » von Willmenrod nach Guckheim ;
20 . Gesuch von Einwohnern der Gemeinde Schmitten i . T . um
Neubau eine » Weges von Schmitten nach Bahnstatton Anspach ;
21 . Gesuch von Einwohnern der Gemeinde Anspach um Erbauung
eines Wege « von Anspach nach der Weilstraße ; 22 . Gesuch des
Lokalgewerbevereins zu Limburg um Gewährung eines Zuschusses
zu den Kosten der Unterhaltung der Mädchen -Fortbildungsschule
daselbst ; 23 . Gesuch der Einwohner der Gemernde Winden um
Erbauung eines Vicinalweges von Winden nach Nassau ; 24 . Eingabe
der historischen Kommission für Nassau , betr . Bewilligung einer
Unterstützung von 6500 Mk ., statt bisher 1000 Mk ., für Bearbeitung
der Bau - und Kunstdenkmäler re . - Nächste Pleitar - Sitznitfl : Mittwoch ,
den 23 . b . M ., Vormittags 9 ‘/ > Uhr .

Nut ein kleines Nühtscencheu hat sie , da Conrad gut von i6rt ?
Vater rebete , und da » machte sie ganz schlicht und lnipsiubungrv " !

Im llebrigeu versteht sie nett zu lächeln und so, als käme e» 8^
Hetzen , versteht auch gut zu reden mit einer klangvollen Stimme , W

nur ein kleine », etwa » spröde » Nebentöttchen hat , und gute Toisti " beite

weiß sie auch zu machen . Offenbar „ gravittrt
" sie mehr nach W

drollig -heiteren Seite als nach der geistteich -pikauten . Ob sicc ®*

Mazda , eine Nora ober detzl . meistern kann , läßt sich nach bicl^ »

recht hübsch dargebotenen , aber eigentlich recht bequemen Leisis Wra (
noch nicht sage » . Wir wollen aber einfttocilen glauben , daß sic r - ”

aftr

dieser Seite hin Fräulein Scholz , welche sympathische , beliebte u " . ^ tsch

für da » Hoftheater -Ensemble recht tüchtige Künstlerin man 6offen *‘" | wette

nicht , nachdem man sie kaum zurückgeholt , nun wieder für überfl » -
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,© atP lanlische Oper tu 3 Allen von 8! ich. Wagner .

Geschäftliches .
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— Beethoven - Konservatorium ( Friedrichstraße 48 III ,
Leitung : Herr Kavellmeister Gerhard ) . Donnerstag , de » 24 . März ,

i In der Titelpartie gastirte Herr W . Mertens von der

^Deutschen Oper in New -Aork . Das gespenstische und zugleich so
: Melancholische Wesen des Holländers vermochte sich in der äußeren

k^ kscheinung, in der ernsten Zurückhaltung und Rahe de ? Auftretens

War nicht überwältigend , aber doch genügend ankzusprechkn . Zur

2 ® Rtali [d )en Gestaltung steht dem Künstler ein stimmliches Material

: * iu jugendlicher Fülle uud Naturwüchsigkeit zu Gebote . Eine Neigung zu

Mützr , etwas schleppender Tongebung ist , wie häufig bei dunklen , schwer -

ästigen Stimmen , so auch hier bemerkbar und ließ den Ausdruck auf die
® *uer ein wenig gleichförmig — eher phlegmatisch als dämonisch —

scheinen . Die Deklamation , von einer meist deutlichen Aussprache

fragen , war im Ganzen sinngemäß und eindringlich . Die große

s ^ « stritlsscene wurde in folgerichtiger Steigerung aufgebaut ; nur der

BJJWeben hohnvoll und bitter gemeinte Anruf „ Gepriesener Engel
“ ®9tte8 Du " — entbehrte der schärferen Charakteristik . Im Duett

zweiten Akts mit Senta bot gleich der zarte erste L -äur - Satz
ssthr Gelungenes . Die hier noch verhaltene Gluth der Empfiubung

| * btrtt bann bei dem Ausruf „ Allmächtiger , durch Diese fei ’s !" —

helleren Flammen empor , und das Schluß -Allegro erhob sich zu

Lästigem Jubel -Ansbruch — dank auch dem frischen Eingreifen

| Nttet © enta : Frl . Korb . Diese junge Sängerin hat in ihrer

Wnst unleugbare Fortschritte gemacht und überraschte gestern durch
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v Ebmeyer ( zu dessen Gunsten Herr I . I . Maier , und zwar
rt - « «en den ausdnicklicheu Widerspruch de « Herrn v . Ebmeyer , zurück -

Lat) als dessen Stellvertreter , Herr W . N e » e n d o r f f als Kasfirer
«ab ßerr L . Gärtner al « Schriftführer .

jrung A , ___ . . . -
■ WWW

'

* Riidksheim , 19 . März . Heute fand hier eilte eingehende
Besprechung zwischen 8} rlretern des Magistrats und der Stadt¬
verordnete » , sowie dem Abg . Frhrn . v . Schenckendorff über die Gruud -

lagen einer Vertrags in Sachen der Nationalsestes statt . Eine
gleiche Berathiuig wird nunmehr in Goslar erfolgen . Der Vorstand
de « Ausschusses wird sodann im Lause der nächsten Woche über die
Wahl des FestorteS Beschluß fassen .

. Häffuev von Vernäh folgten . In den Zwischeunummern traten zu
litatswlh teil vielen bewährten alten Solisten des Verein ? zahlreiche neue in

itelbestzek die Schranken . Die Herren M . Alter und L . Eberhardt
litätsralf boten Liederspenden, die mit rauschendem Beifall belohnt wurden ,
r , Hotel- die Herren Gerhardt und Müller brachten in vorzüglicher

Lei traget
d Herbfl
sta ndi >

KolkswMhschaslllches .

Geld,narbt . Cour,bericht der Frankfurter Börse
vom 21 . Mär, , Mittags 12V » Uhr . Kredit - Aktien 308

*i***

5/t ,
DiSconto - Commanbit 206 .50 , Staaisbahn -Aciien 293 ' /, , Lom¬
barden 70 ' / », Rotthardbahii -Aktien 147 .70 , Centralbahn 137 20 ,
Nordostdabn 101 .70 , Uiiionbahn 76 . 10 , Lanrahütte -Actien 18375 ,
Gel -enkirchener Lergwerkr -Aktien 178 .— , Bochumer 204 . - . Haipener
177 .— , 3 -procentige Mexikaner — , 6 - procentiae Mexikaner — ,
Italiener 93 .40 , Dresdener Bank 166 .90 , Darmstädter Bank — ,
BerI . vandele - Gejellschastl71 .80 , Deutsche Bank207 .— . Tendenz : fest .

Wien , 21 . März . Oesterreichijche Credit - Aktien 364 .50 ,
Staatsbabn - Actieu 340 .70 , Lombarden 78 .70 , Mark - Noten 58 .75 .

höhere Dividenden nicht beantragt wurden , so hat die » seinen
hauptsächlichen Grund darin , daß der Allgemeine Borschutz -
und Sparkaflen -Verein sein Hauptaugenmerk , neben der planmäßigen
Stärkung der Rücklagen , richtet auf billigste Beschaffung der von
seinen Mitgliedern benöthigten Gelder . Die » that er auch im ab¬
gelaufenen Jahre , al » er seine seit langer Zeit bestehenden mäßigen
Zinssätze auf Gelddezüge auch dann fortdauern ließ , al » die
Reichsbank und alle anderen maßgebenden Institute auch am
hiesigen Platz mit den Zinssätzen in die Höhe gingen . Nach Ent¬
lastung des Vorstandes von der 1897er Rechnung kam der Bericht
des Verbands -Revisors Herrn Gustav Seibert zum Vortrag .
Derselbe erstreckt sich hauptsächlich auf das Jahr 1896 und
stellt die sorgfältige , in allen Theilen den gesetzlichen und
kaufmännischen Anforderungen entsprechende Geschäftsführung fest .
Die vom Auffichtsrath für die beiden , kürzlich einstimmig auf
6 Jahre wiedergewählten Vorstandsmitglieder Herren Kassirer Adolf
Schönfeld und Kontrolleur Heinrich Mei » beantragten Gehälter
fanden widerspruchslose Genehmigung . Die Wahl von statnteii -

gemäß ansscheidenden AtisstchtSrathsmitgliedern hatte die Wiederwahl
der bisherigen Mitglieder Herren Friedrich de Fallois , Wilhelm
Horn , Josef OchS und Ludwig Sattler zur Folge . Am
Schluffe der in strenger Sachlichkeit verlaufenen Versamtnlnng
sprach Herr LandeSdirektionr -Asststent Friedrich noch dem Vor¬
stand und AnssichtSrath den Dank der Versamnilung für die
gewiffenhafte Führung der Geschäste und uitkigennützige Mühe¬
waltung im Dienste der Genossenschaft an » .

o - Lohnbewegungen . Der Tüncher - Ausstand dauert
nun drei Wochen , ohne daß es bisher zwischen den Meistern und
den ausständigen Arbeitern zu einer Verständigung gekommen wäre .
Zn Beginn der verstossenen Woche betrug die Zahl der Slns -

ständigen 352 , davon waren 214 verheirathel mit 497 Kindern und
138 ledig . Im Beruf waren 235 , außer Beruf 53 beschäftigt trab
abgereist waren 71 . Mit Hülfe der Verbandrknffe in Hamburg uub
der arbeitenden Kollegen wurden in der zweiten Woche 3438 Mk .
19 Pf ., in der ersten 4449 Mk . Unterstützungen an die Aus¬
ständigen ansbezahlt und zwar 10 Mk . und für jedes Kind noch
50 Pf . Heute sollen wieder 50 Mann abreifen , um anderwärts
in Arbeit zu treten . Außerdem liegen der Lohnkommission noch
Offerten von Mainz , Mombach und Friedberg vor . Die Lohn -

koinmission der Ansständigcti theilt uns seiner mit , daß sie schon
einmal den Versuch gemacht habe , durch ihren Vertrauensinami ,
den Verbandsvorsitzenden aus Hamburg , mit den Meistent zu
unterhandeln , was die letzteren jedoch abgelehnt hätten . Die Diffe¬
renzen seien jo geringfügig , daß bei eitiigermaßen gutem Willen leicht
eine Verständigung erzielt werden könnte . Die Ausständigen haben
in einer am Samstag stattgefundenen Versammlung beschlossen , unter
diesen Umständen zwar weiter zu streiken , aber doch noch einmal den
Meistern Verhandlungen behnfs Herbeiführung einer Verständigung
anzubieten . Ganz abgesehen von den moralischen Nachlheilen eines
solchen Ausstandes für die Betheiligten selbst , wäre es schon im
Interesse der Familien derselben , insbefondere der 497 Kinder ,
sehr wünschenSwerth , wenn es zu einem recht baldigen Ende
des Tüncher - Ausstands käme . Bei den Dekorationsrnaleru ist es
alsbald zu einer Verständigung gekommen , und was bei diesen
möglich war , das sollte doch auch bei den Tünchern möglich sein . —

Ihre von einem Theil der Muster bewilligten Forderungen finb im
Wesentlichen 38 Pf . Minimallohn pro Stunde , 10 -stündige Arbeitszeit
und wöchentliche Lohnzahlung . — Die Lohnbewegung 6er S p e n gl er
uub Installateure geht ohne A n S st a u d vorüber . Das ist
das Resultat einer am Samstag abgehaltenen , von 70 Gehülfen be¬
suchten Versammlung . Die Forderungen : 10 -stündige Arbeitszeit ,
Minimallohtt für selbständige Arbeiter 40 Pf . , für mittlere von
83 Pf . und für Junggesellen nicht unter 25 Pf . pro Stunde ,
wöchentliche Lohnzahlung , für Ueberstnnden 33 ' / , pCt ., für
Nacht - und Sonntag - Arbeit 50pCt . Ausschlag und Abschaffung von
Kost und Logis , finb im Allgemeinen von dem größten Theil der
Meister , namentlich den größeren Geschäften , bewilligt woiden .
Wegen der Diffeienzen werden die beiderseitigen Kommissionen noch
verhandeln . Einige Meister wollen für die Überstunden bis 10 Uhr
Abends nichts und für die nach 10 Uhr nur 25 pCt Aufschlag
vergüten .

- o - Thi " r) uälrreU Am Samstag Vormittag mißhaudelte
ein Fuhrknecht in der Kreidelstraße seine Pferde in ganz roher
Weise , indem et mit dem Peitschenstiel gegen deren Vorderbeine
schlug , sodaß die Thiere zujammenstürzten . Der Bursche ist zur
Anzeige gebracht .

- o - Ei » Tartgenichto , ein 11 Jahre alter Schulknabe , wurde

gestern Nacht aus einem Neubau herausgeholt und seinen Eltern

zugesührt . ES war nicht das erste Mal , daß das Bürschchen Tage
lang sich berumgetiiebeu und die Schule geschwänzt hatte .

- o - Unfall . Vorgestern stürzte ein Brauer in der Somiett -

bergerstraße auf eilte Treppe und hierbei fiel ihm eine Eisensch 'eue
derart auf den Kopf , daß er eine offene Wunde davontrug . Der

Verletzte wurde in das Schwesternhaus zum Rothen Kreuz gebracht .
— Kleine Uokirrn . Die silberne Hochzeit feiern am

24 . d . Mts . die Enelente I . Simon , Herrngarteiistraße 7 .
— Fremden - Verlrehr . Zugang in der verflossenen Woche

nach der täglichen Liste der „ Bade - Blatt " 311 Personen .

Wern so heiser war , daß Frl . Schachert nicht zur Verkörperung ihrer
St & i kommen konnte . Der Bolz des Herrn F a b e r , der Oldendorf

lutl r - d« Herrn Rodins find gerngeseheue Leistungen . Herr Neitmann

fpiel ? teu Piepenbrink mit gesunder Charakteristik und Komik ; sehr

ml' «<tt war der BelmanS des Herrn S t ö h r , und Henn Gros gelang

» b -Ttt* Schmock vortrefflich . Auch die übrige bekannte Besetzung ver -

_ fana knt alle » Lob , und der Gast , sowie die anderen herbortretenden

( ißttitfij Darsteller ernteten lebhaften Beifall und mußten öfter vor der

bjche E ? 4aiupe erscheinen . Lost . v . B .

a diese » Wunsche » in der städtischen Verwaltung zu . — Auf
Mag des Herrn D r este soll die Polizeidirektion ersucht werden ,
naer darauf zu halten , daß Radfahrer nicht zu rasch durch die

traßen fahren , namentlich nicht an den haltenden Zügen der

ßenbahn vorbei , und die Kutscher re . über die Straßenkreuzungen
uni die Ecken langsam fahren . Auf eine Bemerkung de » Herrn

hinter bi nger , daß auch der Kitrsaalplatz mehr Licht vertragen

nt erwidert Herr Kurdirektor v . Ebmeyer , daß er feit der
‘"»en Stunde seiner Amtsthätigkeit mit dem Gedanken

wfltbe mehr Licht zu schaffen , sowohl innerhalb wie außer -

des Kurhauses , doch fei die Aussührnng diese » Plane »
Damit wird die

Sem
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lle , d

rag

6 wurde .
■ „ Uolkobildnuas - Uerein . " Der hiesige „ VolkSbildnngS -

nein "
hat uiit der Direktion des Residenz -Theaters ein Abkommen

en , demzufolge mehrere Volksvorstelluiigen im Residenz -Theater
nben . Die erste dieser Vorstelliingen findet am Sonntag , den

M . ( Anfang 3 Uhr ) , statt . Der Vorverkauf der Plätze , die
Direktor Dr . Rauch , den Zielen des „Volksbildnngs - Vereins "

nhnnng tragend , in liebenswürdigster Weise bedeutend ermäßigt
findet nur Donnerstag uub Freitag , Nachmittags von 3 — 4 Uhr ,

an der Theaterkasse statt . Sonntag Nachmittag ist keine

_ . Die Platze kosten : Loge 1 Mk . , die übrigen Plätze je 50 Pf .
r Aufführung gelangt das beliebte Repertoirestück des Nestdenz -
ateis : „ Kenn oder Genie uub Leidenschaft " . . Während der

ischenakte spielt wie bei den üblichen Vorstellungen die Theater -

elle .
- Der Allgemeine Dorsch « » - und Zparkassen - Vereln ,
trageue Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , hielt am

Sag Abend im Saal zur „ Stadt Frankfurt
" unter Leitung de »

Menden desAussichlsraths , Herrn N . Kölsch , seine ordentliche

eralversammlung ab . Es waren von 1007 ungefähr 60 j . itts

jeder anwesend , ein Proeentjatz , der gering erscheinen mag ,
.Hinblick auf anderweile Ersahningeu aber verhältnißmaßig Hom

kennen ist . An Stelle des durch Krankheit am Erscheinen bet -

„ en Direktors H rrn Friedrich Seher erstattete das Vorstaudk -

ied Herr RontroUtin Heinrich Meis in klarer und leicht Verstand -

Weise den Bericht über das Geschäftsjahr 1897 . Die Hauptziffern
demselben find bereits veröffeiulicht worden , und da ferner der

_ .te Rechnungsabschluß durch den Auzeigentheil des „ WieS -

n Zagblatt
“ demnächst wie alljährlich bekannt gnuacht werden

8 , fo kann hier darüber hinweggegangeu werden . Die Versamm -

U schien von den in stets aufsteigender Linie sich bewegenden

uissen des EeschästSumsatze » und der Gekchästsertragnisje sehr
Jgt , denn al » Herr Meis geendet halte , wurden mehrfach

orufe laut . Die Vertheilung des ReingewiinieS wurde tu der

Vorstand uub Aussichtsrath voigefchlagenen Weife genehmigt ,

ach werden nach gehöriger Dotirung der Reservefonds
wd der üblichen Abschreibungen 6 pCt . Divideude veilheilt . Wenn

Kehle Nachrichten .

Sontinental - relegrai -ben - Compagnie .

KrSffrl , 21 . März . Hier vorliegenden Informationen zufolge
bestätigt sich da » auswärtig verbreitete Gerücht nicht , daß da » durch
die „ British Princeß

" übersegelte Schiff da » belgische Schulschiff
„ Ville d ' Anvers " gewesen sei. Letzteres ist , dem Antwerpener „ Motin "

zufolge , in Bromvershaven eingetroffen . Sicheres ist bi » jetzt in
Bezug auf da » überfegelte Schiff nicht bekannt , doch glaubt man ,
daß es der Dampfer „ Reversine " gewesen ist , welcher auf der Fahrt
von Holland nach London begriffen war /

Stockholm , 21 . März . Der ehemalige schwedische Kriegs¬
minister General Johann Magnus Björustioma ist vorgestern im
Alter von 93 Jahren gestorben .

Ehrifltanta , 21 . März . Der 70 . Geburtstag Henrik Ibsen i
wurde gestern hier mit großen Festlichkeiten gefeiert . Ibsen empfing
Glückwünsche vom Storthingspräsidenten Ullmann im Namen de »
Storthings , sowie von zahlreichen Deputationen , Vereinigungen und
Privatpersonen . Viele Glückwunsch -Telegranime liefen ein von
Theatern des Nordens und Deutschlands . König Oskar sandte
folgendes Telegramm : „ Ich und die Königin senden herzlichen Glück¬
wunsch anläßlich Deines 70 . Geburtstags . Dein Ehrentag ist auch
der Ehrentag des norwegischen Volks ."

Kairo , 21 . März . Eine kombinirte britisch - egyptische Armee hat
gestern früh das Lager von Kanu ri am Nil verlassen und ist nach
fünfstündigem Marsche gestern Nachmittag bei den Hudi -Tnrteii am
Sltbara angekommeu . Die Armee hat noch keine Fühlung mit den
Derwischen gewonnen .

Washington , 21 . März . Das Repräsentantenhaus nahm
einen Beschlußantrag auf Herabsetzung der Importzölle auf Kanonen ,
Munition und AusrüstungSmaterial für Kriegsschiffe an .

Depefchendüreau Herold .
Kerlltr , 21 . März . Bei der hiesigen Lnslschiffer - Abtheilniia

ereigneten ficti Samstag Vormittag zwei schwere U nf äl te . In¬
folge des starken Windes ging plötzlich der Drachen - Feffel - Ballon
etwa 20 Meter hoch und trieb mit dem schweren eisernen Wagen ,
auf dem er befestigt war , gegen die eiserne Umfassung des Lufl -
schifferplatzes , welche er zertrüiumerte . Dann flog er über da »
Tempelhofer Feld , zerriß die Telegrapheuleitung und warf einen
Pserdebahnwagen um , von dessen Insassen zwei schwer verletzt wurden .
Der Ballon blieb dann hängen . Ein zweiter Ballon , welcher
unbemannt war , riß sich ( wie schon gemeldet ) um dieselbe
Zeit los und verschwand in den Wolken . — In der
Nacht zum Samstag Haden der Mafchiuenheizer Karl Bier
und seine Fran ihre drei Kinder und sich selbst durch Gift gee
tobtet . Der Grund zu der That ist darin zu suchen , daß B .er
wegen einer Unredlichkeit au3 der Arbeit entlassen wurde . —
Ein Massenbesuch auf dem Friedhof der Märzgefallenen uat
gestern zu verzeichnen . Unter den Besuchern fielen einige russische
Studenten in ihren Uniformen besonders auf . — Das Denkmal
des Prinzen Friedrich Karl wurde , wie aus Metz ge i eldet
wird , gestern am 70 . Geburtslage des verstorbenen Prinzen in An -

äveseiih
'
eit seines Sohnes , des Prinzen Friedrich Leopold , des S att »

Halters von Elsaß - Lothringen , Fürsten Hohenlohe - Langenburg ,
und zahlreicher Generale , darunter die Grafen Häseler und
Waldersee , feierlich enthüllt . Graf Häseler hielt die Fest¬
rede und verlas eine vom Kaiser eingelaufene Depesche , welche
die Verdienste des Prinzen Friedrich Karl hervorhob . —
Eine Kabeldepesche der „ Welt am Montag ' aus New - Iork
meldet : Der soeben veröffentlichte offizielle Bericht der UntersuchungS -
Koinmission stellt es als unzweifelhaft dar , daß der
Kreuzer Maine mittelst eines submarinen To rpedo »
in die Lust gesprengt wurde . Der betaiHirte Bericht
dcrTaucher läßt keinen weitere nZwe i sel da rü bei zu .

Siel , 21 . März . Dar Schulschiff „Nixe
" ist am Samstag Abend

von einer halbjährigen Auslandsreise von der west -
asrikauischen Küste hier wieder eingetroffeii . Nach den bisherigen
Bestimmungen findet die Besichtigung des Schiffes durch den
kvmmandireuden Admiral v . Knorr am 31 . März statt . Der Aviso
„ Greis " ist Sonntag Vonnittag von Wilhelmshaven hier eingetroffen .
Der Aviso findet gegenwärtig als Maschinen - und Heizerjchiff für die
zweite Torpedo - Division Verwendung und wird nach einer Uebnngs -
fahrt in der Ostsee Ende Piärz nach Wrlhelmshaven zurückkehren .

Ztnltoart , 21 . Mörz . Die Verlobung der einzigen Tochter
des Königs , Prinzessin Pauline ( geboren am 19 . Dezember 1877 ) ,
mit dem Erbprinzen Friedrich zu Wied ( geboren am27 . Juni 1872 )
ist gestern erfolgt .

Paris , 21 . März . Wie die „Libre Parole " meldet , wird
Oberst Picquart geg n den Opportunisten Berger , beu Präfi -
bciiten ber 1889er Weltausstellung , kandidiren . Am 8 . Mai finden
die Wahlen statt .

Loudon , 21 . März . „ Daily © brodele “ kündigt eine sensatio¬
nelle Enthüllung in der Dreysu » - Angelegenheit für @ 116?
dieser Woche an . — „ Daily Mail " meldet aus Vokohama , daß
ber französisch - japanische Vertrag , ber die exterritorialen Rechte
Frankreichs in Japan beseitigt , in Nokohama unterzeichnet worden
ist . Durch das Büuduiß verzichtet Frankreich auf die Konsular¬
gerichte und werden die frarizösüchen Unterthanen demnächst den
aUgemeinen Gesetzen Japans unterstellt .

Zlotn , 21 . März . Der Minister des Innern hat ein Cirknlar »
schreiben an die Vertreter Italiens im Auslande gerichtet , in welchem
er denselben Instruktionen giebt für den Fall eines Kriege » zwischen
Spanien und den Vereinigten Staaten .

Zofia , 21 . März . Hier trafen mehrere hundert macedorüsche
Flüchltinge ein , welche die Zustände in Macedonien in den
düstersten Farben schilderten . Die Grausamkeiten der Türken gegen
die Christen dauerten fort uub zwar in ungeschwächter Weise , wes¬
halb das niaeedouische Comitö beschloß , den Großmächten ein
Memorandum zu überreichen , in welchcm die Zustände aussührlich
bargelegt und die verübten Grairsainkeiten mit Einzelheiten und
unter Namensnennung bekannt gegeben werden .

Konstautinopel , 21 . März . Rußland , Frankreich , England ,
Italien und Oesterreich beaiUiuorteteii die Note bet Pforte , betreffend
die Ernennung eines türhidjen Unterthemen zum Gouverneur von
Kreta , ablehnend . — Der Polizeichef von Bitli » ist von einem
Armenier ermordet worden .

184 ,

littet
« not

Setz
-eg
ami
uug
ber
ar ,
laten
THSti
tnä

die verständig angelegte und dabei schwunghafte Durchführung ihrer

Rolle . Senta — als die nervöseste FranengestaltWagners — bietet

für die Darstellerin keine ganz sichere Handhabe zu einheitlicher

Charakteristik ; eine kraukhast überreizte Wahn -Idee hat Senta dein

wirklichen Leben fast entfremdet , und doch ist wiederum da » Opfer ,
das sie bringt , so bewußt und groß , daß man e8 nur ungern für

die traurige Krisis jener Ueberreizung halten möchte . Zwischen
Sentimentalität und Heroismus eine Vermittlung anznstreben , wird

daher Aufgabe der Darstellerin sein , uud hier scheint mir Frl . Korb auf

dem rechten Wege . Ihr kernjger , volliastiges Organ , beffeu Toustrom

bei Kraftstellen oft eher eingedämmt werden könnte , um die Schönheit

und Reinheit des Klanges zu wahren , und dazu ihre ganze Er¬

scheinung und ihr lebeildiges Darstevungstalent befähigen sie , die

tief erregte , im Grunde gesunde Natur des nordischen Schiffetkinde »

nachdrücklich hervorzuheben . Daneben kommt aber auch die „ verzückte

Schwärmerin
" mehr und mehr zu ihrem Recht . Für diese Ausgabe zeigte

sich da » Organ gegen früher biegsamer und modulationsreicher geworden ;
nur darf die Aussprache , namentlich auch beim Gebrauch ber halben

Stimme , noch zu größerer Bestimmtheit heraureifen . Die Ballabe

gab Fräulein Korb in sehr fleißiger Ausfeilung ; im Duett mit Eri

war die visionäre Haltung in Ton und Ausdruck nicht ohne tiefere

Wirkung , und da » Duett mit dem Holländer alhiuele Feuer und

Leben . Im Spiel waren manche überraschend gute Züge bemerkbar .

Frau Reuß - Belce macht Schule . Fräulein Korb sand im Verein

mit dem Gaste , Herrn Mertens , uud dem beliebten Herrn

Schwegler ( Dalaud ) sehr warmen Beifall . Von den übrigen
Mitwirkeuden sei noch Herr Schuh genannt , der mit heller und

frischer Tenorstimme , wenn auch hie und da noch ein wenig ungeübt ,
den Steuermann zur rechten Geltung brachte . Bei der letzten
träumerischen Wiederholung seines Lied -Refrains die Uuiwandlung

des „ Ach lieber Südwind blaf noch mehr , mein Mädel verlangt

„ ach mit * — in ein verlangendes „ Ach liebes Mädel blas ' noch

mehr
" — , diese Variante Ivar mir aber ganz neu . O . v .

Dt » Abend - Ausgabe enthiitt S Krilagen .

SerantmotUid ) fit Hin »elilifütn und faiiieioa . Lheil W . Schulte turn «w
für dcn übrigen Th -il und du « uztigni : 6 . Wbtlittbt ; B -id - la Weih »
grui uni Sttlgig irr 8 . E - rUrndrra ' ichm H,t -B >i- ir «Lcrcl In 8tcito

entmin » üeitmifl : ao- rr 11 Vu i v/ . VI» CT.
len b ildrudS 7 Uhr , findet im Institut ein Uebrrngsabend der Oberklassen

waaair ^ statt - Das Programm verzeichnet Klavier - , Biolin - und Gefangs -

Kafsi -ci certräge von Weber , Schumann , Spohr , Wagner -Wilhelmi , Mozart ,

gabn Zeiffen n . 81. Der Zutritt ist Freunden und Interessenten des

odaß est JnsÄUtS gestattet .
Vtreirq , - Mmrmrgesitttg -Verkl » . In der diesjährigen „ Lieber -

Pf . täfel
“

, die ber „ Mäuiiergefaug -Verein " am Samstag im Kasino ab »

j toar dem humoristischen Element breiter Spielraum gelassen .

Eröffnet wurde die Veranstaltung durch einen schwungvollen Trmk -

fior , dem im Lause des Abends von Chorbarbietnugen bas fein
■

« « gefeilte „ Die Wache kommt " von Erethry , „ Amor und Fortuna
"

! ton Reinecke , das schelmische Volkslied „ Schön ist mein Schatz nicht "

ton Schwartz und zum Schluß das originelle „ Spanische Ständchen "

i een Veruay folgten . In den Zwifcheiinummern traten zu

—
5 des surgauiee , ooa ; ; ei ore Ansiuo
her noch an dem Kostenpunkt gescheitert .

nii
'
hni ^ X ffleneialberfannuliuig geschlossen , und _ i”

Kr » nnh8fitiuim wird nur noch bas Dir

Weise bas Duett zwischen Stadinger uub Georg aus bem „ Waffen¬

schmied
"

zum Vortrag , und die Herren Sliter , Korkhans , Richt -

maun uub Nuppel vereinigten sich zur fliminungsvollen Wiedergabe
der „ Weiuprode

" . Einen Coupletsänger ^ der jeder Spezialitäteubühne
alSÄttraktion bienen konnte , lernten wir in Herrn Hüneke kennen .

_______ Seine sein poiutirteu Couplet » , die zum Theil Vereinsangelegenheiten
oßer B» behandelten , schlugen krästig ein , und auf die stürmischen Hervor -
uciüüeii ^ » fe hatte Herr Hüneke immer noch eine Zugabe bereit . Herr
sprechiiq Miederöe brachle die Klagen einer fitzengebliebenen alten Jungfer
s Herdei- ; 6or und nahm dabei die Gelegenheit wahr , die Herrenwelt etwas

-weck bet - Staue pafsireu zn lassen . Die Herren Ho del und MattheS
er auf bk '

.Hellten „ zwei gebildete Hausknechte
" auf die Bühne , und

» irch die- .Fräulein
" Em m er len g und Herr Gerhardt exeellirteu

, '
dem drastischen Duett „Robert und Jnlchen

" . Daß unsere
get auch verstehen , die Zwerchfelle zn erschüttern , ohne

beuTon zu singen , bewiesen die Herren Emmeilcng , Gerhardt und
er durch Vorführung einer komischen Paiitomme . Erwähnen

-noch , daß Herr MattheS als musikalischer Clown sich als von
ronlidjer Vielseitigkeit erwies , so hätten wir daS fast zn reich -

Programm erschöpft , und wir können , zum Tanz über¬

berichten , daß demselben eifrig bi » zu später Stunde ge -



Seite 4 . 21 . März 1898 . Wiesbadener Tagvlatt ( Adead - AHSgave, . Verlag : Vaaggaffe 27 . 46 . Jahrgang . No . la ^

Schneiderkleider
( tailor made )

werden in meinem für diesen Zweck eingerichteten Atelier durch bewährte erste
Kräfte ( Damen - Schneider ) angefertigt . 1

3 .50

3761

Gas - Selbst - Fernzünder

Gardinen
m ganz neuen Dessins

empfiehlt billigst 3760

v-a

Wasch - Garnituren

Kaufhaus Führer
,

Wäschemangeln

1 .50
2 .25

Ei eine Streichhölzer . w Keine die Kronen
unzierende Drähte , wie bei den elektrischen Zündern .
Keine Zündflamme , welche immer einen brenzlichen Ger
Zimmer verbreitet . Kein Knallen beim Zünden . Gerä
— weiches Zünden ; daher grösste Schonung des Glühkörpers ,
langen Versuchen von allen Zündern , welche heute zum Ve
angeboten werden und theilweise noch sehr unvollständig

unstreitig der beste
und dabei bedeutend billiger als alle elektrischen Zünder «

48 . § Kirchgasse 48 .
Telefon 309 .

Dienstag , den 22 . Märzfl898 :

Eroeffnung des Wein restaurant i . Ranges

Grossartige Auswahl , viele Neuheiten einfachster

bis hochelegantester Sorten .

Hervorragend billig ,

Ausstellung im Schaufenster .

Für Hotels u . Pensionen beste Bezugsquelle .

Mittelstark Madapolam
80x80 cm mit Stickerei das St . Mk . 1 .75

80x80 „ handgebogt „ „ „
mit besten Leinwandknöpfen .

Garantirt gute Arki
Versandt gegen Nachnahme .

Carl Claes
,

Kissenbezüge
( eigene Anfertigung )

Schwerer Elsass . Cretonne

„
Zum Treppchen

Carl Mellinger ,

Ecke Ellenbogen - und Neugasse

80x80 cm glatt . . . das St . Mk . 1 .70
80x80 „ Klöppelspitze „ „ „ 4 .50
80x80 „ breit . Einsatz „ „ „ 5 .—

Pr . Braunstzw . Salzbohneu
( bei 10 Pfd . p . Pfd . 20 Pf .) empfiehlt

Kirchgasse 52 . J . (L Keiper . Kirchgas

Telefon 450 . 3 . Bahnhofstrasse 3 .
Delaspeestrasse 7 ( Rathhausplatz ) , Wilhelmstrasse 24 ( Promenade - Hotel ) .

Ah Specialität Ausschank und reichhaltiges Lager der bestrenommirten Mosel - und
Saar - Weine von Math . Beckmann , „ Zum Treppchen “

, in Cöln a . Rh . 3759

Dirk van Hees .

80x80 „ „ Einsatz „ „ „
80x80 „ „ Einsatz

und Stickerei . „ „ „
80x80 cm handgebogt „ , . „

Prima Flachs - Leinen

80x80 cm glatt . . das St . Mk . 1 .—
80x80 „ breite Spitze „ „ „ 1 .35
80x80 „ eleg . Einsatz „
80x80 „ Maseh .- Feston

Für 50 Pf . eine gute Brille
oder Zwicker , feine Sorten nur 1 Mark . Alle Wummern , fiir jedes Auge passend , sind wieder

eingetroffen . Ansehen und Probiren kostet nichts . Umtausch bereitwilligst . 1425

Wiesbaden . Kaufhaus Caspar Führer
, 48 . Kirchgasse 48 . Telephon 309 .

Dient als hoher Stuhl , sowie —

umgekiappt ais Fahrstuhl LS Elleobogengasse LS J ■ LS Elleiibogengasse LS
Qiit grossem Spiel - u . Esstisch . » »

Bestassortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft .
Kinder - StUhle mit Closet - Einrichtung 1 .50 , 2 .70 Mk ., sowie zum Hoch - und Niederstellen , mit
Spiel - u . Esstisch , praktisch bewährte , erste Fabrikate 6 .— , 7 .50 , 10 .— , 14 .— Mk . u . höher .
Sportwagen für Kinder , zweisitzig , von Mk . 6 .— an , sowie alle sonstigen praktischen und

bequemen Sorten in ein - und zweisitzigen Sportwagen mit Bycicleräder .
1 iele Xenheiten in verstellbaren Sportwagen .

Anerkannt streng reell billigster Verkauf .
HT Auf allen Artikeln ist der äusserste Preis mit Zahlen ausgeschrieben , 2541

1 .85

2 .50
3 .20

Kgl. Hoflieferant ,

Tei . 11 » . Friedrichstr . 36 . Tei . ns .

i
"
[ ■ ■ ^ - < kneh ° sen von 50 Pf . , Unter «

« JMt/Cl Jacken von 50 Pf . an .

Strümpfe , Socken .

rF ^ lBH » isten,ieniden » grosse Aus -
wähl , billige Preise . 3767

L . Schwenck , Mühlgasse 9 .

Specialitätcn in Strnmpfwaaren

Fst . engt . Orangen - Marmelllde ,
Kruchtmarmelade und PstaumenmuS per 10 - Pst ''
Gimerchen 3 Mk . , fst . Preiselbeeren per tO - Psd . - Eimercha
4 Mk . , sowie alle andere Sorten fst . Gelees un » Mar « »
laden empf . w . Mayer , Schitterplatz 1 , Eike Friedrichs »

Wegen Raummangel HÄ
eine große schöne kampher - hölzerne Truhe und für 150 Mk . 4
feuersicherer « affenschrank . Näheres im Tcgbl .- Verlag . 85g

oXa.eno _MeA Alleinverkauf

für Wiesbaden bei

Nicol
. Kölsch

3786
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schon tonten .

Bramrschw Erbsen

Ausserordentlich beliebt .

tla alten SticKäffen tu Katen .

ausgezeichnetes und

praktisches
‘
Waschmittel

'
.

Abonnementspreis nur
Mark 1 . 05 frei ins Ilaus

pro Quartal .
Achten ßie gefeilt , beim

Einkauf auf die t& lrma

„ S . @ iofh “ und obige
Schutzmarke .

Insertionspreis 15 Pf . pr .
6 - gespaltene Petitzeile .

Reclame 30 Pf .

Die billigste und verbreitetste unparteiische Zeitung für

Heidelberg und Umgegend , sowie das Bad . Unter - und
Hinterland ist das

sich nicht , was soll mein ®

Tochter werden ? Jnng ^
Damen erh . leicht mttieiuljnr
n . gnt bezahlte gteltunßen »

Prof . Dr . Felix Niemeyer . g

schleppt eine gewöhnliche Fran ihre zwei Jüngsten auf de «

Rücken ; in den offenen Garküchen und den Theestuben , anS

welch letzteren oft ohrenzerreibende Musik dringt , ist viel

Zuspruch , Gemüsehändler schleppen ihre Lasten an langen

Bambusstangen , Fruchtverkäufer preisen uns ihre Apfelsinen

( von wunderbarem Geschmack) an und dort können wir einen

Strauß der herrlichsten Theerofen , über zwanzig an der

Zahl , für zehn Pfennig erstehen .

Ganz unverfälschtes chinesisches Leben aber findet man

in den Nebengassen , die schmal und dunkel sind , und die

man , schon der lieblichen Gerüche wegen , gern schnell durch¬

eilt , um aus den Höhen des Pies oder unten am Hasen

bessere Luft zu schöpfen . Stundenlang vermag man diesem

wechselvollen Hafengetriebe zuzuschauen , das sich innerhalb
des schönsten landschaftliche » Rahmens abspielt . Der ganze

Hafenrand ist überwiegend von chinesischen Fahrzeugen ein¬

gefaßt , ihre Bauart weicht in nichts von der schon seit
Jahrhunderten bekannten ab , sie vermitteln de » Verkehr

zwischen den nahen Küstenplätzen oder auch nur im Hafen ,

die Lasten zu den Dampfern bringend , welche weiter draußen

im Hafenbassin liegen und welche nach Singapore , Nagasacki ,

Yokohama , Formosa , Bangkok , Amry , Canto » , Shangai ,
Korea re . re . bestimmt sind . Aus vielen der Schornsteine
dringen die Rauchwolken empor , die Dampfpfeifen ertönen ,
Ankerketten rasseln , chinesische Dschunken hissen die Segel
auf , kleine Steam - Launchs hasten durch die Wogen , von

Matrosen bemannte Boote stoßen von den grauen englischen

Kriegsschiffen ab , Dampsschaluppen durchfurchen die Wogen ,

Fährboote fahren hinunter zum chinesischen Festlande , nach

Kowloon , wo sich die Docks befinden und wo auch unsere

stolzen Lloyd - Dampfer anlegen , und über Allem der blaue

Himmel mit der so goldig leuchtenden Sonne .

Seit 1841 ist Hongkong englisch , damals war hier ein

chinesisches Fischerdorf , heute eine Stadt von über

200,000 Einwohner , unter ihnen an 4000 Europäer ( viel

Mischblut ) , eine Stadt mit rastlosem Handel , der seinen

Einfluß ans das gesummte Ost - Asien ansdehnt . Nun mag

man über die Engländer denken , wie man will , aber wo sie

einmal die Hände zur Arbeit anlegeu , da thun sie es tüchtig ,

sie schaffen planmäßig und gründlich und wissen ans einem

Nichts etwas zu machen , ihre Kolonieen legen davon be¬

redtes Zeugniß ab : Ruhe und Ordnung , Sicherheit und

Sauberkeit
'
werden hergestellt , Handel und Wandel finden in

jeder Weise Unterstützung , und die fremden Ansiedler unter¬

liegen keinerlei Chikaneu , es geht durch das Ganze ein

großer kaufmännischer Zug . Aber daneben wird auch für

die Verschönerung der einzelnen Plätze unendlich viel gethan

und Unsummen werden diesem Bestreben geopfert , Millionen

aus Millionen allein in Hongkong .

Der mehrfach angeführte Pie war früher ein öder Fels¬
kegel , abgeholzt , gänzlich verwildert ; heute umziehen ihn die

prächtigsten Promenadenwege , ausgehend von den unten be¬

findlichen herrlichen Garteuanlagen mit Rosen und Palmen ,
mit Gummi - und Farrenbäumen wie mannigfachen Koniferen ,

mit Oleanderbüschen und Bambnsen ; überall sind schöne

Ruheplätze angebracht , die Abgründe sind überbrückt und

bequeme Pfade führen zu den Villen der begüterten Europäer ,
unter denen wir verhältnißmäßig viele Deutsche finden . Je

höher wir steigen , desto großartiger wird der Blick auf den

Hafen , hinüber zu dem Festlande und hinab in eine richtige

Älpennatur , und dann , bei einer schroffen Wendung , hinunter

auf das Meer mit feinen zackigen Felseninseln . Man ist

völlig hingerissen von dem bewegenden , so vieles Wnnder -

volle umfassenden Bilde , und man versteht die tiefe Liebe

vieler Europäer zu diesem Eiland , welches die fonmge An -

muth Italiens mit dem ergreifenden Ernst der nordischen

Alpen verbindet und welches z » einem der schönsten Flecke

gehört auf unserer schönen Gotteswelt .

„ Heidelberger Tageblatt
“

( General - Anzeiger )
mit dorn

wöehentl . Unterhaltungsblatt „ Alt -Heidelberg *1 (Perkco ) .

Verkündigungs - Blatt für 15 Amtsbezirke .

Das „ Heidelberger Tageblatt “ erscheint täg¬
lich , äusser Montags , und hat unter allen in Heidelberg

erscheinenden Blättern
nachweislich die grösste Abonnentenzahl .

Täglicher Versandt nach über 580 Orten .

sich wirbelnd Sonnen herum , da flammen Raketen auf , dort

brodelts mitten auf dem Damm wie im Vesuv - Krater .

Besät mit rothen Papierfetzen find die Straßen , da die Um¬

hüllungen sämmtlicher Feuerwerkssachen roth sind , und die

Straßenarbeiter haben viel zu thun , um alles Papier auf¬

zusuchen und es in die überall an den Häusern angebrachten

Holzkästen hereinzupfropfen , ist es doch für die Chinesen ein

arger Verstoß , bedrucktes Papier mit den Füßen zu treten

— Konfucins soll ja die Schrift erfunden haben und die

Schriflzeichen könnten ja zufällig Lehren des Konsucius

enthalten ! In der letzten Nacht war an Schlafen wenig

zu denken , so toll war der Lärm , von den Straßen wie

vom Hafen her , man stelle sich nm vor , daß von den

200,000 Chinesen , welche Hongkong ( die Bezeichnung rst

eigentlich falsch , denn die ganze Insel heißt Hongkong , die

Stadt aber Victoria ) bcwohnen , sicher zwei Drittel ihre

Neujahrssreude durch Verpuffen von Feuerwerk Ausdruck

verleihen ! , . , , , ,
Ein prächtiger Sonnentag heute , aber trotzdem wie falt !

Gegen zehn Uhr nur 10 Grad Reaumur , und ungeachtet der

Winterkleider , die wir in den von Singapore direkt hierher

gesandten Koffern vorfanden , friert man mordsmäßig . Also

laufen , laufen , laufen , und es ist ja genug Interessantes

draußen zu schauen . Wie schon früher erwähnt , baut sich

Hongkong vom Hafen ans terrassenförmig am Fuße deS

560 Meter hohen Victoria - Pics auf ; mit dem Hafen parallel

läuft die Haiiptstraße , die Quecns - Road , von der sich nach

dem Hafen und nach dem Pic zu die Nebenstraßen ab¬

zweigen . Ununterbrochen reges Leben erfüllt diese Haupt¬

verkehrsader , deren Häuser unten Bogengänge anfweisen und

deren obere Stockwerke vorn Veranden enthalten , deren

Gitter vielfach mit Topfpflanzen besetzt sind , während an

den Häuserfronten mächtige chinesische Schilder und Plakate

prangen , von den Lalibengängen aber große , geölte bunte

Papier - LampionS herabhängen , die Abends erleuchtet werden .

Für Ordnung und möglichste Sauberkeit ist auf den

Straßen gesorgt , die hohe Obrigkeit vertreten indische

Polizisten , stramme Leute , die sich in ihren duukelbrannen

Uniformen mit hohen rothen Turbanen sehr gut ausnehuicn

und die erforderlichen Falls ganz energisch entschreite » ,

weshalb denn auch vor ihnen die Sänftenträger und

Rikschah - Männer eine » gehörigen Respekt haben . Die

Personenbeförderung geschieht wegen der bergigen Lage der

Stadt
'
fast ausschließlich mittels der schon früher eingehend

geschilderten Rikschahs , jener kleinen , von einem Mann ge¬

zogenen Halbwägelcheu , rind der Sänften , die von je zwei

( zuweilen auch vier ) Kulis an langen , biegsamen Bambus¬

stäben getragen werden , sodaß eine leichte schaukelnde Be¬

wegung entsteht . Die Preise sind ungemein billig , em

Rikschäh - Marm bekommt für die Stunde zwanzig , die

beiden Sänftenträger erhalten für die gleiche Zeit zusammen
vierzig Pfennig . , .

Der genannten Oncens - Road haftet , ichon durch den

nahen Hafen und den regen Fremdenverkehr , etwas Inter¬

nationales an ; man sieht hier viel Europäer , aber noch mehr

Indier , an ihren Turbanen kenntlich , dann auch , Perser ,

Mohammedaner , einzelne Neger , viel Mischblut , und die rothen

Uniformen der englischen Soldaten und blauen der Matrosen

erhöhen noch das farbige Durcheinander . Natürlich über¬

wiegt das Chinesische in jeder Hinsicht , haben doch selbst die

offenen europäischen Geschäfte chinesische Angestellte , wie sich

auch der gesummte Kleinhandel in chinesischen Händen be¬

findet . Vornehme Chinesen lassen sich in prächtig geputzten ,

verschlossenen Sänften einhertragen , blinde Bettler tasten sich

mit einem Stock durch die Menge , kleine Chinesenkerle spielen

mitten auf dem Damm sehr geschickt Federball oder lassen

ihre Drachen steigen , da humpelt eine elegante Chiucstn auf

ihren „ Lilienfüßen
"

, sechs Centimeter lang , dahin , und dort

( Nachdruck verboten .)

Um die Erde .

Ncisebriefe von Saul Lindenberg .

XXIV .

sstzlneffscheS Neujahr . - Ganz Hongkong ein Knalleffekt !
- Stratzenbilder . — Am Hafen . - Englische Kolonisation .

— Ans dem Pic .

Kongkong , 23 . Januar .

, Ku » g Hai Fatoil
" — „ Gratulire Dir zu Reich -

ihLin ! " -- die ganze Luft äst durchschwirrt von diesem

chinesischenNenjahrswunsche , der so treffend eine charakteristische

Seite des emsigen bezopften Volkes zum Ausdruck bringt .
’ Ueberall sieht man sich begrüßende und beglückwünschende

Chinesen , welche die zusammengeballtcn Hände zur Stirn

Wien , um bann einige Minuten vergnügt plaudernd zu -

famnieit stehen zu bleiben . Rothe Fahnen und Wimpel
i Höngen von den Häusern herab , große rothe Glückwunsch¬

zettel kleben an den Thüren der meist geschlossenen Läden ,

ift einer der letzteren aber auf , so erblickt man den schön

schmückten und mit Blumen verzierten Hausaltar mit den

Widern deS Gottes des Reichthums und des langen Lebens ,

{
zen brennen , dem einen oder auch beiden zu Ehren , und

i hat für die p . p . Gottheiten ein gutes Frühstück servirt :

mtene Sachen , Früchte , Zuckerzeug . Für die sterblichen
ucher stehen Schaalen mit gebrannten Mandeln und ge -

eten Kürbiskernen da , in den reicheren Häusern giebt ' s

in den ärmeren Schamschuh , Reiswein ; drei Tage

mich ist die Mehrzahl der Läden geschlossen , eine Woche
---- die Handwerker und Arbeiter , während des ganzen

^ ais wird auf rolhem Papier geschrieben , ist doch Roth

k Farbe des Glücks !
™5n ihren schönsten , wegen der Kälte wattirten , oft mit

fe eingesäumten Gewändern erscheinen Chinesen - Mäunlein

v - Weiblein , und namentlich die Kinder sind reizend

^ nsgeputzt , in ihren verschiedenfarbigen seidenen Röckchen

h Kleiden , mit dem von bunten Seidenstickereien dnrch -

Wen Käppchen auf dem Kopf , von welchem bei den

» bcn der sorgsam geflochtene Zopf mit bunter Seiden -

aste heruuterhängt , sehen sie allerliebst aus . Groß und

S , Männlich wie Weiblich , hat in diesen Tagen nur

P Freude : das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ! Ganz

Wgkong scheint gestern wie heute nur noch aus einem

»gißen Knalleffekt zu bestehen ! Das rasselt und knattert

£ prasselt und sprüht und glüht allerorten , als ob einige
“

ftnb feuerspeiende Berge sich aufgethan hätten , in allen

« Ben knarrt ' s wie von Pelotonfener , Kanonenschläge

Mern dazwischen , und es ist nur gut , daß unsere Sänsten -

6er , die uns durch diesen unglaublichen Wirrwarr schleppen ,

» Pferde , sondern chinesische Kulis sind , die ruhig weiter¬

en , wenn ihnen auch einige Schwärmer und Frösche an

Wyopften Köpfe fliegen .

i Als Hauptfeuerwerk dienen die sogenannten Kracher , die ,
tiS in ganzen Palleten abgebrannt , einen Höllenlärm ver -

Dtchen, dann werden von den im ersten und zweiten Stock -

ßck liegenden Veranden der Häuser lange , ans Feuerwerks -

Wpern bestehende Kette » herabgelassen , die , unten angezündet ,

Wch oben hi » zischend und sprühend abbrennen , hier drehen

Jacob Ulrich
, Metzger ,

Friedrichstraße tl ,
empfiehlt in bester Waare billigst : 1016

Ausgelassenes Nierenfett und Schweineschmalz .

2 - Pfd . - Büchse 45 Pf . , bei 20 Büchse » 40 Pf .

empfiehlt , so lange Vorrath ,

Kirchgaffe 52 . S . D . KeipCF , Kirch gaffe 52 «
“

Rcclamc - LchUd ( Eisen ) , 4 Meter lang , 2 Meter bo ^
billig zu verkaufen Friedrichstraße 45 , Laden .

Kartoffel « .

Wer eine gute Kartoffel auf seinem Tisch haben will , probire
meine Thüringer Kreutz - Kartoffeln « . Mognum bonum .

Ein Versuch überzeugt . _ „
3728

F . Muller , Nerosiraste 23 .

Caeao L " " " " ' " " " - L40

Adolf Maybach , Wellritzstraße 22 .

Die lustigen Heidelberger
erscheinen wöchentlich 8 Qnnrtscltcn stark , reich

illustrirt und können zum Preise von 75 Pf . Vierteljahr ],
durch jede Postanstalt unter Postzeitungenummer 4235

bezogen werden .
mr

* Probeblätter gratis und franco . *^ |

r Welche Eltern
,

leren Töchter jetzt confimirt werden
, sengen

>. fie in St - nogr , Buchs , und Schreibmaschine ausgeb . sind ! G - wiss - nl, . Untere , in obigen Fächern w . - rch . Moritzstratze 51 , Part .

E^ fefat * * lUAAA * * * * * * 4t » * * t £ * * * S4 * * * * * a *

Die Thierversuche mit Medikamenten sind trotz ihre » I*

< wissenschaftlichen WertheS ganz nnfntchtbar geblieben für |£
5 die Behandlung von Krankheiten , und im Großen und p»

Ganzen sind die Aerzte heute am Krankenbette um kein w >
S Haar besser bewaffnet , als sie es vor fünfzig Jahren ]

♦

Industrie - , Knustgeurerbe - « . Hans -

Haltungs schule für Frauen « . Töchter ,

Denstanat und Erziehungsanstalt Mr

junge Mädchen .

y « t . Protekt . I . M . d . Kaiserin Friedrich .

Wiesbaden , Adelheidstraste 3 .

Beginn des Sommersemesters Donners¬
tag , 14 . Aprit .

I . Kurse für eins , und feilte Handarbeiten ,

Maschinenähen , Wäschezuschneiden , Schneider » ,

Putz , Kochen und Plätte » re .
II . Kunststickerei in allen Techniken , alle kunst¬

gewerblichen Fächer .
: HI . Zeichnen , Malen nach der Natur und nach

Vorlagen auf Holz , Seide , Porzellan re .

[ IV . Ausbildung zur Handarbeit - , Industrie - und

hauswirthschaftlichen Lehrerin .

V . Fortbildungskurse für die aus der Schule ent¬

lassenen jungen Mädchen , in Sprachen und

allen Realien .
■ VI . Kurse für Buchführung re .

Näheres durch Prospekte . Anmeldungen jederzeit
ftei der Vorsteherin 3248

Frl . Ridder .
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Empfehlen
Kirch gaffe 82 . 3 . € / . ffeiper ? K -rchgasse $

Wir bleiben dabei 1

Löwenkopf - Seifenpulve

65

125 .

Das Sremöenpubükum4

und neuznziehende Einwohner i
3

Quittungen in Empfang zu nehmen .
Wiesbaden , 9 . März 1898 .

Ai orr IJtqtßCll UJjCaiCl
'

tzvcrriunrr vie uus | u ^ uia ; en

I die FannlirN - NachrichlLN , die Bekanntmachungen
Kam itttÄ iiuLwrtrfcfof

aus dem Vereinslebrn UN- alles Andere ,

über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht ( Fremdenführer , Tages »

n

-

n

n

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , rvMMNNalständifchrN , städtischen

und anderen Staats - und Civilbehördrn , insbesondere von der Kgl . Staatsanwaltschaft
und den Kgl . Gcrichlen zu Publikationen benutzt .

der Angebote in
Wird .

ffirz 1898 .
Der Ober -Ingenieur . Krensch .

Rheinweine . . . .
Moselweine . . . .
Deutsche Hothweine
Franzöa . „

_________
Das Kuratorium der Pfennigsparkaffe .

Etadlbanamt , Abtheilnng für Strafteubau .

Die Frrmdenliste , die Programme der Cnrhaus - Cvncertr , die Ankündigungen

der hiesigen Theater ( daruiilcr die ausführlichen Zette ! des Hoftheaters und des Residenz -Theaters ) ,

zur öffentlichen Versteigerung .

Anfang District Jungholz am Herrenweg .

Biebrich , den 19 . März 1898 .

Großhe ^ oglich Luxemburgische
Fitlarrzkaurmer .

ist das Beste ! ( stg . ag . 1132 ) 1

folgende Reute : 74 . 11 , 83 . 67 , 99L6 , 117 .70 ,

Für dir dazwischen liegenden Alter wird die ent sprechende Reute gewährt . Die Reute kann auch in ' /r -

' /e - jährlichen Raicu bezogen werden . Ebeuss auch Reuten für zwei verbuudeue Leben . Auszahsi
kvstcufrei . Keine Policckvstcu . Auskunft und Prospekte bei

Malaga , Madeira ,
Sherry , Portwein . . per Flasche Mk . 2 .— „

Deutsche u . franz . Cognacs , „ 2 .— ,
Schaumweine aus den renommi rieste »

Fabriken zu Originalpreisen .

Feinere Gewächse in grösster Auswahl . Proben und :
Preislisten auf Wunsch gratis und franco . Schriftliche, :
sowie mündliche Aufträge nehmen entgegen : Unser Büreat
Adelhcidstr . 47 , sowie Herr Kaufmann Heinrich
Eifert , Marktstraese 19 a , und Herr Kaufmann Friede .
Kohr , Taunusstrasse 24 . 13R

55 60

zu Vci ’ htcf ) l *cn , empfehle ich den Abschluß einer sofort beginnenden lebenslkuglicheu Leibrcnt

der unter Coulrole und Aufsicht der StaatZregieruug stehenden Mecklenburgischen Lcbeus -Versichermrgs -

Spar - Bauk zu Schwerin , gegründet 1853 . __ ™ _
Versichernugs - Veftaud über 10 ® Milllvueu Mark ,

Die Dank gewährt von je Mk . 1000 . — Einlage :

bei Eiutrittsaltcr : 50 55 60 65 67

Bekanntmachung ,
betreffend die Auflösung der Pfennigsparfasse zu Wiesbaden .

Nachdem die Bcnutznng der seit dem Jahre 1882 dahier be -
fmdlichen Pseunigsparfassc seitens des Publikums im Laufe der
Jahre fortdauernd hat abgenominen und im letztvergangenen Jahre
eine so geringe gewesen ist , daß sich deren Fortführung nicht mehr
rechtfertigen läßt , hat der Magistrat auf unseren Antrag beschloffen ,
die Kasse am 1. April d . I . anszulösen .

Demgemäß werden Einzahlungen in die Pfeuiiigsparkasse von
jetzt an nicht mehr entgegeugenommcn und ergeht an alle Gläubiger
der Kaffe hiermit die Aufforderung , ihre Guthaben gegen Vorlage
der Spnrke .sscguittnngen im Laufe dieses Monats in beit jeden
Samsta ., Abend von 6 bis 7 Uhr statlsindcndcn Kassestundcn im
Nathhanie . Zimmer No . 1, zu erheben .

Zugleich machen wir die Eigeuthümer , bczw . deren Erben ,
darauf ansmerksam , daß sich noch eine ganze Anzahl Bücher über
Einlagen lci der Sparkaffe der Nass . Landesbank in unserem Besitz
befinden und ersuchen , solche ebenfalls gegen Rückgabe unserer

Ortsstatut ,
betr . den Betrieb von Gast - und Schankwirthschastcn .

In Gemäßheit der § § 83 und 142 der Reichsgewerbeorduung
wird hiermit auf Grund des Art . 3 des Gesetzes vom 23 . Juli
1879 , der Bekanntmachung des Ministers de « Innern vom
14 . September 1879 nach Zustimmung der Stadtverordneten¬
versammlung statutarisch festgesetzt , was folgt :

„ Die Erlaubuiß zum Betriebe der Gaslwirthschaft oder zum
Ausschänken von Wein , Bier oder anderen nicht unter die
Gattung von Branntwein fallenden geistigen Getränke » ist
in dem Stadtkreise Wiesbaden von dem Nachrveis eines vor¬
handenen Bedürfnisses abhängig .

"

Dieses Statut tritt mit dem Tage seiner Bekauntmachnng im

,,Wiesbadener Anzeigeblatt
"

aus die Dauer von fünf Jahren
tn Kraft .

Wiesbaden , den 2 . März 1893 . Der Magistrat .

Die Gültigkeitsdauer des vorstehenden nm 5 . April 1833 be¬
kannt gemachten nnd in Kraft getretenen Ortsstatuts ist durch die
von dem Bezirksausschuß am 2 . d . M . genehmigten Beschlüsse der
Stadtverordueten -Versammiung vom 28 . Januar I . I . und des
Magistrats vom 3 . Februar I . I . auf weitere fünf Jahre erstreckt
worden , so daß das Statut bis zum 5 . April 1903 in Kraft bleibt .

Wiesbaden , den 12 . März 1898 . *
Der Magistrat , v . Jbell .

Bekanntmachung .
Die in den letzten Jahren Hierselbst als gefunden abgegebenen

und nicht abgcholten Gegenstände , wie Portemonnaies , Tascl )enlncher ,
Schirme , Stöcke , Kleidungsstücke re ., werden Mittwoch , den
23 . März 1898 , Mittags 1 -/- Nhr , auf Zimmer No . 9 der
Königlichen Polizei - Direction gegen sofortige haare Bezahlung
öffentlich meistbietend versteigert . *

Wiesbaden , dm 16 . März 1898 .
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Rativor .

Verdmgnug .
Die Asphaltirungsarbciten in den städtischen Straßen für das

Jahr 1898 99 werden — wegen zu geringer Betheiligung bei der
am 3 . d M . stattgehabten Submission — wiederholt ausgeschrieben .

Angebot - sind bis Mittwoch , de « 23 . März 1898 , Vor¬
mittags 11 llhr , postsrei , verschlossen und mit entsprechender
Anfschrfft versehen , auf dem Nathhanse , Zimmer No . 45 , rinzureichen .

Die Bedingmigcu liegen während der Dienststuuden im
Zimmer 45 des Nathhauses zur Einsicht aus ; daselbst können auch
die für die Angebote zu benutzende » Verdingungsauschläge in
Empfang geuomweu werde » . *

Wiesbaden , den 16 . März 1898 .
Der Ober - Ingenieur . Richter ,

Stadtbauamt , Abth . für Caualisationswesen .
Verdingung .

Die Arbeiten zur Herstellung einer es . 105 Mtr . langen Canal¬
strecke , Betonröhrcn des Prosits 60/40 Cmtr ., im „ Nenbergiveg

"
,

soll verdungen werden .
Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der

Vormittagsdienststunden im Rathhause , Zimmer Ro . 58a , « ingeseheii ,
die Verdiugungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden .

Werschloffenemid teil entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebot sind b,s spätestens Donnerstag , den 24 . März d . I »,
Wornttttags 11 Uhr , einzureicheu , zu welcher Zeit die Eröffnung

Gegenwart ettva erschienener Bieter stattsiuden

Veranstaltungen , Vereins - Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs - Nachrichten ) , findet sich im „ Wies¬

badener Tagblatt "
.

Gratisbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt " sind : „ Alk -Nasian "
, Blätter für alte nassauische

Geschichte und Auitnrgeschichte , die „ Illustrirte Rinderzeitung "
, das „ Aerztliche Hausbuch

"
, das

„ Rechtsbuch "
, die „ Haus - und landwirthschaftliche Rundschau "

, zwei „ Taschenfahrpläne
"

, der

„ Tagblatt -Ilalender " und die „ verloosungsliste "
.

Schachsreuude seien auf die Rubrik „ Schach
"

, Organ des Wiesbadener Schachvereins ,

verwiesen , weiche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint .

Weiaofferte m Norf & Lei
, i

Weinhandlung hier . Telephon 448 .

per Flasche od . Liter i . Fast

mtserer Stadt seien darauf aufmerksam gemacht , daß das „ Wiesbadener Tagblatt " —

gegründet \ S52 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung j
N Wiesbadens ist (täglich zwei Ausgaben , Sonntags und Alontags je eine , Preis 50 Pfg .

4 monatlich ) und sich eingebürgert hat von 6aus zu Haus , von Fainilie zu Familie .

4 % Neben einem sehr reichhaltigen redartionellen Tsirile bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "

4 einen Anskigenthest von unübertroffener Ausdehnung , da das „ Wiesbadener Tagblatt " allgemeines A

*r Insertivnsvrgan der Wiesbadener Gesrlzäftsivelt ist, aber auch zu anderen veröffent -

lichungen aller Art in ausgedehntestem Maße benutzt wird . Die für das Fremdenpublikum und ,

neuznziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen öffentlichen DebannKnachlMgen der Stadt

Wiesbaden werden im „ Wiesbadener Tagblatt " aufgenonnnen . Dieselben können jederzeit '

unentgeltlist ; eingesehen werden in den Nlrhrfarls aufgelegten Exemplaren des „ Wiesbadener

D Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27 . Einzelne Tagblatt - Nummern

n kosten 5 Pfg .

Rentnern und Rentnerinnen , a

welchen bei dem n ' drige » Staude des Zinsfusses daran gelegen ist , ihr ElNkSMMSN kZattA

General - Agent , Wiesbaden , Morißstraße 62 .

Nichtamtliche Anzeigen ^

Ban -
, Rutz - « . Brennholz -

Bersteigernng .

Dienstag , den 2S . d . M . , Vormittags 10 Uhr

Mifangend , kommen im Grobherzoglichen Park zur Platte ,

m den Districten Kloppenheimerrain , Pferdstoeide ,

Jungholz a . :
19 Rothtannen - und Kieferu -Stamme IL und III . Cl .

von zus . 13 Fstmtr . ,
2750 Fichtenstangen I . bis VI . Cl . ,

65 Rmtr . Buchen - , Birken - , Erlen - und Kiefern -

Knüppelholz ,
850 Stück Buchcn -Plänterwellen und

400 „ gemischte Wellen

Prckparirles Futzboveu - Gtanzöl
( trocknet in 4 Stunden und oarmttirt klebfrei ) ,

Bsrnstein - Futzboden Glanzlacke
( eigenes Fabrikat und unübertroffen ) ,

Spirilns -Futzhoden Glanzlacke ,

Emaille - Lacke ( in 8 verschied . Nimneerr ) ,

sowie unsere anerkaunt gute

strichfertige Oelfarben
zu Bilußikii Preisen . 28 ®®

August Hörig & Cie . ,
Farbwanrcrr -Geschäft en « ms & en detuil ,

6 . Markipraste 6 .

Garnituren , einzelne Sophos uudLefsct in Seiden - ,
Goblins - , Plüsch -, Taschen - und Moquettbezügen in Stosser
Auswahl zu billigen Preisen . , .. 2699

Jean Mcineehc . Möbel - u . Deeorlitwnsgeschaft ,
Ecke Well ritz - n . Schivalbacheistraße .

von Mk . — .60
» « - .60
„ . - .80
* » 1 '

Ajirikoscil - Marmellide per Psd . 85

Himbeer -
„ „

JohauuiSbeer -
„ . . „

empfiehlt

fa Amtliche Anzeigen A
Volizei -Berorbnnng .

Aus Grund des § 137 des Gesetzes über die allgemeine LandeS -

verivaltnng Wti 30 . Juli 1683 ( G .-S . S . 188 ) und btt §§ 6 , 12

und 13 der Verordnnnz vom 20 . September 1867 ( G .- S . S . Io29 )
wird mit Zustimmvug des Bezirksansjchuffcs diePolizewerordnung
über Bierdruckvorrichtnngen vom 1 . Februar 1894 tote folgt

abß . dttoerU
g fce6 - g wird nachstehender Satz hinzugesügt :

„Sowohl die erste als auch alle späteren Prüfungen hat
der Besitzer de ? Gaskessels oder Reducirventtts auf feine
Kostcu zn veianlasseu , soweit nicht die betreffenden Fabrt -

kantcu diese Prüfungen vornehmen lassen , toidrigensalls die

Benntznng des Gaskeffels oder RedneirventilS polizeilich
verhindert werden kann .

"

n . In § 18 Absatz 2 ist das Wort „ verlöthet " durch die Worte :

„ durch Verbördelmig oder Verlvthung verbundeil "
zu ersetze « .

$ 11. An Stelle der Bestiuimnngeii des § 22 treten folgende :

„Den vom Laudrath ( im Stadt - und Landkreise Frank¬
furt a . M . Boni Polizei -Präsidenten , im Stadtkreise Wies¬
baden vom Polizei - Direetor ) zur Untersuchung von Bierdruck -

vorrichtmigen bestellten Sachverständigen ist der Zutritt zu
den emzeliie » Tdeilen der Bierdrnckvorrichtnngen,sotoie deren

Untersuchimg zu gestatten , sofern sie dazu einen allgemeinen
oder besonderen polizeilichen Änftrag erhalten haben .

Ist ein Theil einer Bierdruckvorrichtung vorschristswidrig
befunden worden , so kann die Weiterbcnntznng der betreffenden
Bierdruckvorrichtung von der Polizeibehörde so lange ver¬
hindert werden , bis deren Inhaber durch ein auf seine Kosten
von den zusiäiidigeu Sachverständigen ( Abs . 1 ) zu be¬
schaffendes Zeugniß den Nachweis erbracht hat , daß der Vor¬
gefundene Mangel beseitigt ist .

"

IV . Der § 25 erhält nachstehenden Wortlaut :
»Bevor eine Bierdriickvorrichtung in Gebrauch genommen

wird , hat der Inhaber derselben drirch ein aus seine Kosten
Von dem gemäß S 22 Abs . 1 bestellten zuständigen Sach¬
verständigen zu beschaffendes Zeugniß der Ortspolizeibehörde
den Nachweis zu erbringen , daß die Bierdrnckvorrichtiing in
allen Thellen den Vorschriften dieser Polizeivcrordiiiirrg
entspricht , toidrigensalls deren Bcuutzung polizeilich verhindert
toetben kann .

"

V . Dies « Polizeiverordnung tritt 8 Tage noch ihrerVerkündi ->" " g
in Kraft . *

Wie » bade « , den 20 . Februar 1898 .
Der Königliche NegieriingS -Präsideut .

I . V . : Frstr . v . Neidwist .

vorzügliche , selbst etugemachte

Salzvohneu nud Brühbohucn ,
Dctic . Sun erkrank , Salzgurken ,

Essiggurke » , Mixed -Picles ,
-ff . Preisselbeereu

cmpf . billigst 35 !

3 . Happ , Goldgasse 2 .



Eingetragene Schutzmarke .
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in Tennis - Flanell
,

Foulard
, Zephir etc

3765

« W

537 82 876 90

80081 122 58 250 401 31 607 832 81041 231 396 452 578 606 48
67 792 927 88027 558 728 849 83075 118 19 306 93 489 505 614 53

134143 244 348 440 650
136037 99 168 757 800

138058 149 257 340 428

134098 134 255 322 861 133045 390 847
808 72 946 60 1 35280 376 487 724 920 94

115051 78 175 436 537 45 750 [200 ] 85 [200 ] 918 47 110094 149 280
328 77 529 787 11 . 162 344 668 99 738 985 118141 71 212 878 4 54
67 719 857 88 932 44 119071 138 241 331 35 491 95 606 89 732 71
849 72 946 77

129007 220 21 435 522 675 847 121002 235 392 487 773 965 86
122138 48 263 383 459 608 72 703 49 842 51 975 1 23260 418 26 543
82 958 124159 225 66 595 717 33 829 966 125153 220 423 601 896
126265 98 312 66 94 407 502 64 666 81 865 918 80 1 27287 389 417
725 76 883 945 128 '05 107 18 284 1200] 696 726 801 43 53 974

30100 99 2 «0 326 534 68 31007 65 323 503 73 656 788 803 [200 ]
688 93 32127 97 426 603 806 33001 90 231 568 613 39 57 .34011
47 183 368 422 508 29 719 69 973 35075 105 576 644 74 975 30116
28 78 203 22 43t 39 [200 ] 562 789 908 28 37050 197 465 700 50 88
91 804 916 35 77 38054 121 304 421 2» 676 788 952 33208 432 40

722 75 80 871 84192 252 69 341 46 60 [200 ] 637 87 85110 68 82 238
39 88 467 510 66 784 817 25 85 901 48 83061 64 177 408 44 653 759
93 97 943 8 7038 162 88 409 20 [200 ] 26 506 20 44 709 902 881 >8
(200 ] 246 [200 ] 466 619 704 60 887 956 89165 675 702 [300 ] 809 45
47 906 8

80387 529 740 44 869 91026 221 870 907 15 46 92082 190 241
BOOj 501 704 34 8 .4 » 3038 88 94 211 47 410 593 869 941 57 94059
194 237 384 400 79 88 609 31 800 » 5100 7 39 87 216 20 554 880 957
• 6027 67 86 100 42 316 470 508 651 91 887 908 07131 592 614 63
744 846 907 » 8329 41 74 405 26 48 646 [260 ] 96 [20 >1 735 79 84 836
96 950 » 9036 49 54 92 105 77 307 11 63 426 518 718 807 916

100207 [200 ] 311 22 559 616 [200 ] 745 96 826 98 974 [5000 ] 81
10 1 327 45 410 583 719 818 918 63 1 02156 252 337 96 408 11 508
81 761 76 1200 ] 86 [200 ] 93 625 951 103123 218 46 302 448 609 88 78
751 890 104031 100 23 356 437 584 637 105285 66 520 [200 ] 42 619
50 848 94 100155 69 254 438 44 647 86 909 94 107096 206 10 41
406 80 546 663 763 1 08118 99 261 73 81 95 318 43 428 529 96 [500 ]
723 9» 803 87 60 92 966 76 1 08137 257 460 659 758

1 - 0183 [200 ] 465 725 111065 82 108 316 18 85 684 679 711 54
601 11 » 236 48 381 447 699 786 118106 254 803 74 498 652 770 855

empfiehlt

Karl Perrot
,

Elsässer Zeugladen ,

Kleine JBurgstrasse 1 .

40021 23 144 79 389 582 602 23 967 90 41619 79 [15001 701 969
48007 203 541 632 905 48136 836 59 421 56 60 84 605 949 72 78
44011 446 47 530 684 750 45023 462 811 921 47 40170 218 352 433
90 782 982 47077 359 185 [300 ] 538 618 62 705 60 [ 1500 ] 916 48037
107 23 52 63 229 301 497 527 650 726 40242 86 322 45 949
„ 50079 114 208 13 815 46 51004 122 41 904 63 523 668 51137 57
89 243 342 400 611 13 731 63 960 89 53045 139 49 487 507 40 84
81047 76 242 634 918 55119 28 59 83 204 12 43 54 65 96 363 440
641 772 87 56127 304 89 498 638 783 916 [LOO] 57284 330 576 743
873 987 5 8053 129 234 99 354 79 <152 82 710 814 65 950 50036 45 56
193 214 375 463 533 41 SSL 79 787

« 0075 213 617 96 733 854 58 99 61016 88 173 96 408 39 533
645 739 [200 ] 84 93 919 29 97 62029 79 192 803 476 84 904 18 « 3037
138 556 98 678 92 774 917 21 48 73 04098 186 503 697 986 65032
88 96 98 [200 ] 121 257 315 441 620 733 987 91 66088 106 317 655
713 812 946 6 7094 159 290 471 689 777 961 08002 390 456 544 618
733 851 982 « » 056 118 276 398 432 895 952

70235 82 94 331 50 431 64 570 635 920 25 71129 74 81 [300 ] 223
99 563 686 702 7Ü340 811 56 71 78180 402 7 775 856 "02 74059
110 [200 ] 28 72 281 [300 ] 99 343 413 35 546 98 SOI 18 939 95 7 5082
129 96 310 18 739 50 809 [3001 907 76003 489 599 668 725 44 89 801
51 952 77002 95 134 488 760 66 836 37 919 76 78116 64 214 835
667 675 745 7 » 236 49 889 82 455 677 957

91 949 13 . 048 63 230 70 379 553 869 944
576 USX » 8 ISO 60 380 408 52 650

1400 -21 95 107 38 65 75 88 213 [200 ] 30 [500 ] 85 305 84 651 812
61 928 96 1 41015 24 87 114 48 49 60 341 [500 ] 89 510 76 [200 ] <66
872 76 84 93 914 1 42087 133 510 657 8M 908 40 143163 261 560
607 43 706 25 982 144036 247 366 [500 ] 627 36 715 83 145199
383 621 50 754 69 91 905 14 * 137 462 5 ' 0 75 147020 204 7 16 603
[2001 24 854 67 92ö _ 148055 120 84 202 514 84 620 993 94 1 49043
346 ^A,A^ U )

S0
^

15 | 7
, 32 55 91 [J500 ] 517 55 [300 ] 66 695

836 944 1 51035 91 179 80 277 367 86 416 849 52 59 1 52290 409 34
78 91 564 821 15 » >96 435 70 [200 ] 527 764 69 804 93 154113 408
66 786 892 925 155 ->64 93 114 82 90 238 328 696 742 804 26 53 913
156016 43 61 198 295 593 707 55 845 87 [500 ] 1570 0 308 29 477 506
56 600 [200 ] 717 53 67 158194 291 304 81 528 91 679 741 815 [15001
74 15 » 078 99 471 506 615 771 80 817 957 62

100013 407 925 161067 180 217 55 338 59 461 [200 ] 754 917 68
10206 ' 1 128 347 85 406 581 626 85 95 876 163041 380 627 746 86 »
906 1 64094 608 841 42 82 105121 209 342 747 894 l « OO47 232 7O
301 97 445 79 608 12 72 733 953 167354 71 422 43 677 829 10 * 042
305 464 637 40 859 74 955 69 84 l « » 067 216 318 412 516 656 98

180067 183 202 52 366 598 614 25 99 705 802 918 85
1 .1» 169 241 357 646 714 68 861 939  181158 .23 ] 442,607 947

S Zi ehnng der 3 . Klasse 198 . Kö » i « I . Preuh . Lollerie .
Rirfcmg vom 19. März 1898, nachmittags

Jlur HU » twwni Über 1 « 0 Marl flut drn ttti -H-vd-s Kummern
in Parcmhy « trigefügt .

(Ohne » emühr.)
117 214 21 874 626 27 61 702 824 26 1 208 498 78 721 78881 86 944

8037 98 360 497 557 631 772 85 839 78 936 72 3196 343 501 622 98
736

'
2815000 ] 51 4001 223 27 5--7 654 8 .-6 63 987 5063 [600 ] 544 59

752 807 8 989 « 262 311 51 58 98 501 651 790 97 952 93 96 7014 43
137 81 372 456 99 938 48 » « 7 139 69 322 43 66 [300 ] 866 944 6 <
» 004 159 264 535 63 668 76 725 28 948 [2001

10063 69 357 743 813 11034 220 75 421 566 645 98 711 1805 *
68 118 337 729 83 921 18150 238 570 94 630 931 14248 461 567 85
77 6 849 90 994 1 5027 46 153 99 [500 ] 223 57 326 75 564 908 26 92 95
in . ,91 53 117 435 548 66 627 829 77 82 19024 56 92 112 000 328 579
6

*
9 734 59 915 1 8 61 180 202 45 49 95 314 49 967 [200 ] 99 1 * 014

79 158 359 407 70 813 18 61*
20051 54 176 262 379 [300 ] 82 601 913 15 17 » 1006 188 97 314 98

631 960 87 » 8110 526 759 836 23 '151 193 274 319 36 52 473 848 74
819 99 jSOO] » 4012 209 24 477 83 590 781 943 48 80 85063 86 141
ei "

243 66 9<> 471 537 71 91 845 69 26036 [10000 ] 143 216 [200 ] 303
639 54 693 831 901 37181 220 47 82 407 34 505 67 730 [300 ] 809 52
873 38138 84 526 681 731 854 2SW3 99 531 661 76 775 939

30163 224 84 [200 ] 403 684 722 40 [LOO] 952 31204 303 44 482 733
65 8 >4 942 b6 32062 110 66 69 81 2H 443 587 681 914 18 33061
113 208 98 384 418 516 46 612 94 700 8 39 34008 162 245 74 392 443
669 74 851 85012 1-00 ] 225 34 98 407 58 506 72 75 781 36083 235
343 506 683 882 74 37023 108 44 68 384 403 86 589 635 974 88129
54 266 351 741 811 976 39127 060 700 849 82

40584 622 42 779 [500 ] 989 41056 119 78 98 245 300 47 499 547
691 990 4 -2005 177 749 76 816 43138 46 317 750 806 920 28 37
44018 262 92 764 89 45 .-75 125 67 320 456 67 90 556 702 20 40 878
90 4 6041 50 87 613 907 67 81 47161 261 96 403 10 33 86 683 722
8ü5 69 984 4 8178 93 412 14 608 86 870 40178 302 972

SOO25 149 409 551 58 64 90 693 [200 ] 742 930 79 86 98 51040 79
129 36 242 304 409 695 707 63 819 51 938 5 '4369 450 606 70 53207 95
300 423 573 704 94 [300 ] 881 54011 160 65 200 90 341 79 t-4 507 678
712 9Ö3 44 47 55087 297 323 615 SM 56351 425 68 518 63 7 8( 6 949
59 85 5 7201 357 450 513 34 673 781 852 926 58012 187 503 [500 ] 17
750 907 » » 038 46 138 56 254 59 385 96 474 506 32 606 828

60017 152 366 738 « 1020 114 46 308 92 429 63 750 870 08026
27 39 74 100 43 257 375 629 917 « # 256 94 588 608 57 868 943 79
64089 141 263 585 801 945 « 5294 347 462 68 [200 ] 574 86 98 912
£ 5163 68 301 32 40 523 665 69 700 27 96 « 7027 262 397 410 68005
140 42 410 604 23 828 630 -5 89 179 292 395 566 613 28 700 950 70 SS

70090 279 363 757 971 71002 14 246 75 96 3,0 27 60 712 70 815
66 904 82 70377 445 671 73020 37 153 351 522 71 83 843 7 * 06
13 46 152 SS 230 472 564 819 47 879 75035 457 517 28 [300 ] 662 743
834 923 [200 ] 76 85 269 78 378 422 81 573 631 890 77 -01 60 234
833 49 574 762 857 71 931 51 75 78177 277 381 443 971 76164 76
293 313 650 66 76 723 921 35

80054 88 156 £ 64 79 458 89 582 961 81039 157 366 406 645 75
763 882 944 49 99 80011 281 403 54 577 629 79 754 932 8R050 56
125 261 468 99 714 816 990 84043 278 88 481 529 55 [200 ] 711 30
896 980 85089 167 298 427 56 652 77 742 898 86 -HO 342 98 732 36
803 38 917 IÜOOO ] 62 87011 122 215 365 532 961 67 880 « [2 ' 0 ]
42 237 79 307 458 548 686 719 860 912 80367 [500 ] 448 54 569 602
730 77 (2uOJ 856 924 [200 ]

» » 135 539 82 89 601 49 756 884 904 79 » 1036 40 64 [200 ] 104 [200 ]
19 268 453 629 755 895 962 83 [200 ] » 0195 293 323 418 705 13 24 55
910 67 95 [300 ] » » '21 43 85 207 98 312 84 488 58t 710 99 877 78
» 4007 193 254 321 401 43 649 7 0 813 39 938 71 05 ' 195 286 608 818
903 » « 135 339 69 427 43 87 « 4 643 60 836 07003 194 226 339 586
801 » « 041 216 328 581 658 75 783 898 972 00252 66 335 437 45 09
650 677 743 892 949

400101 8 LOS 55 379 464 76 571 631 893 931 32 1 01010 [800 ] 26
174 623 976 102450 58 500 639 709 103036 216 582 104869 538
rajo ] 44 923 45 105026 217 70 316 20 [8 "0J 503 31 678 893 985
106118 532 74 722 [200 ] 41 52 838 948 107046 106 734 56 812
108111 63 68 310 40 419 876 977 1 00135 90 373 487 794 925 62

110019 388 43 57 407 29 48 535 615 44 111033 44 69 309 470
69 827 960 71 II » 066 124 80 404 672 776 98 924 86 113360 591
« 34 35 88 51 67 71 793 856 SU 114062 185 43 LSI 517 37 636 726

2 . Ziehung der 3 . Klasse 198 . Kimgl . Prentz . Lotterie .
Ziehung vom 19. März 1898, vormittag ».

- Rur die » etvinne über loo Marl sind den betreffenden Nummer »
in Parenthel « beigefiat .

(Ohne Gewähr .)
243 357 61t 89 719 1334 75 85 463 87 513 71 784 40 998 » 002

416 48 54 92 524 600 59 796 825 98 3046 58 136 211 82 [1500 ] 335
491 623 700 4025 27 95 104 213 73 323 834 907 [200 ] 27 5098 128
48 65 204 30 455 587 627 39 721 46 « 067 ISO 654 7253 560 697 746
56 76 869 8140 59 298 348 565 611 « 2 897 » 163 244 45 495 711 839
41 929

16024 127 566 644 50 54 63 755 94 95 839 956 11139 212 93 363
524 55 712 856 59 937 [200 ] 18161 258 BIS 28 414 58 519 31 53 56
650 718 18046 201 341 924 512 628 50 810 18 SSO 14022 58 193 215
301 457 92 600 717 15099 244 428 510 [200 ] 728 849 76 1 6100 85 612
13 66 751 81 17074 88 156 254 45S 603 745 847 [500 ] 18104 489 608
87 750 52 74 938 48 10400 591 696 702 85 364 82 935 71
„ 80023 52 174 255 316 [2001 39 455 97 573 661 84 [5001782 895 948
81026 246 54 458 647 22 >12 29 79 115 380 453 695 737 [200 ] 70 82
999 23123 435 [300 ] 772 936 » 4075 121 63 70 97 344 50 488 656 863
77 » 5249 378 440 539 786 960 » « 035 80 94 230 66 SS 801 43 976 91
» 7100 249 345 462 510 16 23 36 676 704 808 952 99 08027 51 337
452 682 981 92 » # 015 162 204 62 312 478 87 96

817
170017 28 268 [200 ] 409 689 771 872 926 | 7J5 ITlOti 378 640

qi Q15 1 50 97 821 433 92 515 87 889 949 173388 68 498 670
794 955 174010 11 422 549 200 ] 616 710 979 SS 176006 130 70 589
6« 2 SS 67 So 174302 537 70 783 959 177073 102 32 43 233 8«
594 652 59 729 880 998 17S143 357 456 597 610 23 [ 1500 ] 88 97 747

« 1067 86 224 544 632 46 94
734 842 ^ 3 1H » M7 416 710 88 ? 914 21 18 * 119 757 184084 100
[ 15 <>0 ] 310 51 431 5 0 723 807 15 66 185000 147 561 658 740 1 86074
184 309 28 531 733 91 97 1 87188 93 206 83 85 398 566 728 810
188113 46 276 89 365 03 520 677 714 817 46 83 930 1 80037 222 48
9 "

3lWl (re $ 1857494ro 516 32 740 991 161011 20 72 93 223 68 364
586 92 722 951 85 1 00111 LttL 42 516 46 78 650 732 49 70 892 " 23
30 73 103037 ISS 201 364 436 502 639 867 „ 104012 52 302 449 ßS
734 843 902 49 [200 ] 195157 80 206 „2 429 84 541 697 828 »7 61 9M
100168 78 222 51 369 456 98 524 30 747 107089 59 [200 ] 276 450
507 58 656 63 749 1200] 954 108019 71 276 317 70 91 [200 ] 426 94
552 92 748 ^53 906 100008 88 64 92 111 060 387 886 960 74

» 00196 LOS 22 91 365 404 741 65 E ' " 6 >2 43 762 77 812 5T

Ä KZ Z GF
äÄ ’ ^ Ä « TO » 178 N

’M ZU S « N 96l6S929<
*

H02635l$
^ 7 685 AIS 958 » ISo -AiolG ] 62 9 .0300 524 32 52 671 988 M « 0g
52 801 27 488 514 614 4? 810 24 « HW 42 <9 | |
622 705 « 18034 HO 271 425 500 32 Ö64 780 94o SS 85 8IVO35 78
11 u 7q 291 SÄ4 430 683 860 ü9811

8 » <W8 H9 283 487 753 809 74 941 - » 81018 159 92 86 200
(5001 24 89 312 75 448 520 47 90 719 905 49 61 84 89 » » « 072 47»
873 96 718 SOI « » '13 SO 122 24 49 360 79 431 87 SSL SOI 17 46
£ » 4069 116 68 81 204 36 47 08 456 798 866 83 (800 ] SSL 75 82 « « 6076
124 223 453 520 49 _

Sm Gcwinnrade Verb litten : 1 ersinn zu <0000 861 , 1 [ I 80000 Wa
1 ju 15000 Ät , 5 tu 3900 887, • UW 88 . M in « 9 »

924 114346 40 » 33 647 73 816 [500 ] 40 97 99 115069 90 281 423
841 54 56 943 110024 150 95 201 341 76 512 95 689 902 91 117001
145 49 228 367 400 54 851 90 901 46 118314 579 652 69 892 965
119011 48 165 279 99 381 574 692 880 940 52

120012 11'212001 88 276 337 77 745 8t 851 61 74 945 91 181103
274 427 724 38 188125 35 61 96 337 62 406 572 761 72 [200 ] 86 837
89 133056 151 99 291 314 657 728 808 124070 129 220 65 * 784 828
48 83 [300 ] 296 135055 93 157 83 277 389 472 565 815 1S61052 334
478 93 509 53 71 88 612 83 187142 264 655 894 933 188023 88 112
1200 ] 24 41 378 91 591 719 75 87 898 180031 142 288 422 671 804
77 935

130236 72 337 479 573 617 770 1 31139 46 305 80 405 65 618 850
75 916 48 138101 71 75 290 98 569 646 [300 ] 800 84 935 78 [2001
13 .3153 260 516 862 68 951 98 134012 30 72 99 229 88 686 720 34
185228 302 511 78 634 [200 ] 881 946 62 89 138050 89 211 562 64«
85 137047 106 247 913 138006 68 806 52 71 644 130110 [200 ] 358
519 907

140018 164 [200 ] 98 421 67t 731 70 918 141195 239 457 69 515
674 85 720 40 857 930 1 48/36 626 34 47 941 62 143000 65 187 201
42 349 81 404 32 556 721 41 98 943 1 44152 223 316 410 78 99 511
653 57 762 837 1 45190 [200 ] Si 54 434 78 790 897 148275 361 501
44 53 987 117146 215 370 415 28 514 73 [2001 844 944 148042 150
200 339 422 650 91 708 140061 112 315 [200 ] SO 500 9 653 749 58
61 64 bO 815 90

150012 116 217 48 392 417 633 99 805 22 41 965 151001 7 [3001
212 58 79 436 43 72 863 73 976 1 5 * 097 363 96 553 55 66 745 158285
325 57 493 553 713 57 1 54022 39 50 347 439 83 603 726 805 909 [2001
155534 [500 ] 720 32 150008 297 342 690 95 728 57 68 929 45 71
157127 60 61 201 88 338 SSO 647 942 78 158027 197 266 467 724 917
29 42 150030 48 67 147 508 954 86

16O003 185 97 272 359 942 75 1 01074 95 135 40 60 227 7«. 822 97
534 600 25 [2 ' 0 ] 799 855 82 973 168045 69 441 580 648 81 717 163123
256 81 356 SSL 730 87 832 62 81 908 1 64028 79 192 207 26 53 688 787
75 874 165066 164 82 300 3 11 496 [15611 ] 507 35 698 748 82 884 952
89 166068 264 98 300 557 714 816 42 923 29 49 167032 433 774 950
94 1018016 99 110 89 840 59 406 1300] 614 19 710 814 33 951 67 99
169291 92 477 665 [300 ] 86 761 854 68

170122 53 [200 ] 222 444 531 33 683 925 171106 17 47 242 407
47 96 680 54 814 30 32 75 934 59 178011 21 437 567 650 709 22 20
58 [500 ] 833 SIS 42 17 * 247 69 332 547 664 174290 349 82 808 45
72 981 175018 121 301 799 911 176019 142 66 98 333 468 638 784
990 17 7001 53 [201 ] 164 445 602 47 708 892 961 178132 [200 ] 651
773 852 996 170032 SS 123 SS 337 712 13 [200 ] 41 836 79 935

180077 226 523 58 87 784 824 181010 96 148 99 231 427 28 36
55 506 59 759 92 846 950 1 8 * 099 230 75 320 494 515 28 [200 ] 58 90
703 30 33 962 80 1 8 * 011 280 990 184033 44 144 60 234 326 067 703
989 69 185019 55 90 446 568 637 96 712 28 186001 214 66 759 9W
187041 51 tlfl 52 228 38 846 439 50 650 729 882 947 188028 332
50 91 466 706 180042 212 66 453 653 710 88 943

100037 318 483 631 89 95 844 78 911 [200 ] 66 191103 227 41 74 »
78 881 10 -4001 92 186 248 312 517 675 780 843 85 964 10 * 115 6 »
289 426 621 40 66 86 194011 94 265 93 450 707 39 81 808 927 105087
158 83 242 405 615 1 06195 200 320 53 607 12 732 57 884 987 1 » 7 " 57
[8001 82 100 60 668 773 902 1 08095 168 247 88 403 55 755 100131
202 311 68 436 571 83 770 852 99 „ „ „200062 239 81 311 429 85 758 847 58 905 » 01015 107 83 423 613
16 77 [200 ] 942 20 * 245 55 37 *2 719 57 69 876 82 « 08435 45 77 508
732 984 » 04062 91 149 349 426 SO 622 52 824 57 941 98 » 05854 427
30 [300 ] 48 536 47 715 917 » 06141 89 219 383 564 660 822 « 0,040
77 159 242 77 567 725 31 90 843 988 0OHO37 227 85 538 41 665 67 851
901 -400228 37 80 83 327 401 76 1300] 710 74 820 61 999

» 10039 401 808 14 » 11170 463 584 « 12044 290 331 93 40 » 578
639 714 850 995 « 1 * 074 86 146 293 419 38 569 661 759 90 91 800
« 14039 110 33 80 228 61 70 393 95 427 96 545 680 863 926 « 15035
102 19 329 38 519 757 77 854 960 62 2 16084 237 379 498 509 73 730
» 17000 365 544 610 12 865 77 963 » 18107 800 45 673 738 812 54
•21OU77 338 47 684 783 98 877 [200 ]                _

220029 223 98 644 58 771 »95 821052 256 321 30 563 621 49 708
20 815 44 70 82 » « » 124 203 391 98 493 685 730 48 807 46 979
« 4 * 013 47 63 64 789 886 93 988 » » 4019 50 005 9 18 57 309 74 81
501 636 778 855 914 39 225353 78 485

Im G winuradk Verbli ' beu : 1 Gewinn ZU€0000 Mk., 1 zu 80000 Mk.,
1 zu IS 000 Mi ., 1 zu 10000 Wk., 1 zu 5000 R !., 6 »n 8000 Ml ., 11 zu 1500 3M„
38 IU 500 Ml .

Mannheimer Maimarkt .

Pferderennen am 1 », 2 . und 3 . Mai 1898 .

iftrbe » und Rindviehmarkt am 2 . und 3 . Mai 1898 auf
S

“
dem neuen Aichhof an der Scckcnheiiner Straße .

Hiermit verbunden : Große Berloosung von Pferden ,
iubfiel ), Schweinen , Gold - und Silberpreisen , Maschinen und

ümlben für Haus - und Landwirtbschast unter Ausgabe von

j0,000 Loosen a Mk . 1 .— . Ziehung am 4 . Mai 1898 .

22 Hauptgewinne mit 28 Pferden , darunter I Viererzng im
Werthe von Mk . 7000 ,

2 große Silberpreise ,
82 Hauptgewinne , je eine Kuh oder ein Rind ,
11 Schweine ,

533 div . Gegenstände ,

tf . GOti Gewinne im Werthe von Mk . 60,000 .

llebernkhmer von Loosen wollen sich an den Kasfirer , Herrn
yhs . Peters , A 2 , 4 dahier wenden . — Auf je 10 Loose wird

ii Freilos ? gewährt .
Mannheim , im Januar 1898 . F 49

andwirthschaftl . Bezirks -Verein . Badischer Reunverein .

Gern üse - Conserven
2 - Pfd .- Büchse Erbsen von 50 Pf . an ,

2 - Pfd .- Büchse Bohnen von 35 Pf . an ,

richtig gefüllte , vollwichtige Dosen . 3463

Grosses Lager za Fabrik - Engros - Preisen .

JL Bapp , Goldgasse 2 ,

Fabrik - Depot für Gemüse - und Obst - Conserven .

Neuheiten für Blousen

Hochfeine

Matjes - Häringe
und

( Axel Weimar ) .

Prcbenummern durch die Expedition S . W . 19, Beuthstr . 8 .

Bestunterrichtetes Theaterblatt .

Einzige offizielle Fremdeiliste .

Gebrannter Kaffee
pro Pfund 88 Pf . ,

GÄ großbohnig , doppelt belesen , ganz naturell geröstet , durchaus
leinscluneckeud , vorzüglich angenehmer Haushaltungskaffee .

Andere gebrannte Kaffeesorten , feinst verlesene Qualitäten , pro
Stoib ; 910 . I 95 Pf ., II Mk . 1.05 , III Mk . 1 .15 , IV Mk . 1 .25 ,
kW . 1.35 , VI Mk . 1 .45 , Qualität extra sein , das Exquisiteste was

Osten , pro Pfund Mk . 1 .68 .

Lebensmittel - n Wemconsumgeschast
der Kirm » « . F . w . Schwanke . Wiesbaden ,

Wvalbacherstraße 49 , gegenüber der Platterstraße . Telephon 4,4 .

Abonnementt für Berlin : monatlich 1 . 30 Mark ,
frei ins Haus 1 *65 Mark .

„ bei allen Postanstalten ( No . 1001 ) .

t Maltakartoffeln
" empfiehlt 3229

J . M . Roth Nachf . ,
Gr . Burgstrasse 4 .

37 . Jahrgang .

„
Berliner Fremdenblatt .

“

'
Chcf - Itedacteur » r . jur . Hugo Russak .

Erscheint 5 Ehr Abende .

Mit täglicher Roman - Beilage
und

wötheutl . „ Belletristischen

DHA "* Romane und Novellen allersten Autoren . * 4̂ ^ 4

Hochinteressantes Feuilleton

jje empfehle ich mich zur Anfertigung von « b

Herren - n . Knaben -

ÄU Garderoben .

■ Ba Gehrock -Anzug Mk . 60 .- , Sacco -

WM H AnzugMk . 40 an , Frühjahrs -Paletot ? AWMMA
■ Slf Mk . 40 .— , Hosen Mk . 12 — 30 .

Radfahrer - Anzüge von Mk . 20 .— an .

Garantie für guten Sitz und
tadellose Arbeit . BMa

Reichhaltiges Stoff - Lager .

Reparaturen und Reinigung schnell
und billigst . 2900 W W

L Robert Doppelstein , ÄMh
Häinergass « 5 , 2 . Häfnergaise 5 , 2 .

rc . entfernt schmerz - n . gesahr -

Hnynernu zen * . « » m . m
lülft , Nerosrrabe 5 . Allseitige Anerkennungen ! 1229

IL 1 . 20 . Ffte . Süßrahmbutter , bet 5 Pfd . Mk . 1 . 15 .

M 1 . - . Brieküse , ganz , p « r Pfd . 90 Pf .

» 1 . — . Rechte « Schweizerkäse , bei 5 Pfd . 90 Pf .
E 0 . 90 . 10 Stück Appetitkäßche » 90 Pf .

J . Schaab ,

Zur bevorstehenden Saison
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zeigen den Empfang der Neuheiten für die Frühjahrs - (Saison in

Kleiderstoffen
, Jupons etc .

in hervorragend schöner Auswahl ergebens ! an .

1593zucker .

Kaiser s Kaffee

Bisquits in stets frischer Waare
. per Pfund 130 Pf .
. per Pfund 1OO Pf .

Albert

lieber 250 Filialen in allen bedeutenderen Städten Deutschlands . 2978

Colonial .
Demi Lune

Kirchgasse 49 . Geschwister Meyer,
Kirchgasse 49

No . 2 Congo .....
No . 3 Souchong - Con go
No . 4 Sonchong . . .
No . 5 Sonchong . . .
No . 6 Sonchong . . .

Wöchnerinnen :
Bettuntcrlagen von

Mk . 1 .80 bis 5 .- ,
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Steckbecken ,
Brusthütchen ,
Milchpumpen ,
A echte Kreuznacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,
Wundschwämme .

Feinste Matjes - Häringe ,

Neue Kartoffeln
emfiehlt

Kirchgasse 52 . J . Q. KeipOF . Kirchgasse 52 .

per Pfund 1 . 50 Mk . ,
’/io Pfund 15 Pf .

per Pfund 2 .— Mk . ,
’ /io Pfund 20 Pf .

per Pfund 2 .50 Mk . ,
*/i0 Pfund 25 Pf .

per Pfund 3 . — Mk . , l/io Pfund 30 Pf .
per Pfund 3 .50 Mk . ,

' /io Pfund 35 Pf .
per Pfund 4 . — Mk . ,

*/io Pfund 40 Pf .

und Kinder:
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - App arate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch -

Für

Kraule :
Eisbeutel ,
Haieeisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

Man achte genan auf die Firma

Kaiser s Kaffee - Geschäft ,
Wiesbaden nur Langgasse 29 , Kirchgasse 23 und Marktstraße 13 ,

Biebrich nur Mainzerstraße 12 .

Größtes Kaffee - Jmport - Geschäft Deutschlands im direkten Verkehrmitden Cousnmeuten .

Theilhaber der Venezuela Plantagen - Gesellschaft m . b . H .

Nationalmixed . . . per Pfund 40 Pf . Kaiser - Mischung .
. per Pfund 80 Pf . Vanille - Bretzeln .
. per Pfund 85 Pf . Leibnitz ...... per Pfund 100 Pf .
. per Pfund 90 Pf . Aachener Printen . per P und 50 Pf .

Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten 5 Pf .

Gernüse - Conserveu :
Junge Erbsen 2 Psd . 45 u . 50 , 1 Psd . 28 » . 30 Pf

„ Schneidebohnen 2 Pfd . 32 u . 35,1 Psd . 25 u . 30 Pf .
Wachsbohnen , Brechbohnen , Brechspargcl 2 Pfd . 70 Pf .

J . Schaab ,
® ra6enftrgiMS 3flro6e 19 /

Mirabellen 2 Pfd . 80 Pf ., 1 Pfd . 45 Pf . 3644
Aprikose « , Erdb . , Pfirs . , Birne » u . Melange .

Brennholz .

Buchen - Scheitholz , Kiefern - Anzündeholz , Bündelholz ,
sowie alle Sorten Kohlen in guter Qualität empfiehlt billigst

Andreas Steinimel ,
39 . Karlstratze 39 . 2224

__________ Lager : Ecke Karlstraste und Albrechisiraste .

Zahn - Atelier Pani Rehm
,

Emserstrasse S , Part . 253

Sprechst . 9 — 5 Uhr .

Ä Ä Ä garantirt rein , per Pfund Mk . 1 . 30 , »/io Pfund nur 13 Pf .
ü jSÄITSBO garantirt rein , per Pfund Mk . 1 .80 ,

’ /io Pfund nur 18 Pf .v
garantirt rein , per Pfund Mk . 2 .40 ,

>/io Pfund nur 24 Pf .
Bruch - Chocolade , garautirtsreiu , per Pfund 80 Pf . ,

»/. Pfund nur 20 Pf .

Tliee neuer Ernte , directer Import .
No . 1 Congo

Gelegenheitskanf STttS
.Sophas , ein ubr guter Bett zu jedem annehmbaren Preise

verkauten . Näh . Römerberg 35 , 2 St .

Scheitel
, Stirnfrisuren

, Perücken
und Halbperücken etc .

werden a . Modernste zu billigsten Preisen angefertigt . 2544

J . Zamponi Wwe . ,
2 » Goldijasse D . vis - ä - vis der Hafnergasse .

und sollte wegen seiner Gute und seines besonderen Wohlgeschmackes in keinem Haushalte fehlen . ,
Jede Hausfrau , welche bisher noch nicht Veranlassung genommen hat , einen Vergleich mit Kaiser ' s

Kaffee anzustcllcn , wird Irene Kundin werden , wenn dieselbe zu einem Versuch übergeht .
Durch directe Einkäufe von Java - , Central - Amerikanischen und Brasil - Kaffec ' s ( für über250 Geschäfte «

zusammen ) bin ich in der Lage , den geehrten Consnmenten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von
Kaffee zu bieten und empfehle denselben

geröstet per Pfd . Mk . 0 . 70 , 0 . 80 , 0 . 90 , 1 . 00 , 1 . 10 , 1 . 20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 1 70 1 80
Roh - Kaffee per Pfd . Mk . 0 .60 , 0 . 70 , 0 .80 , 0 . 90 , 1 .00 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 . 40 , 1 .50 1 .60 1 . 70 .

Abfall - Kaffee per Pfd . 60 und 70 Pf .
Auf Kaffee gebe bei Abuahme von 3 Pfd . 2 Pf . , 5 Pfd . 3 Pf . , io Pfd . 5 Pf .

pro Pfund Rabatt .
Als Zusatz zum Bohnen - Kaffee empfehle : Kaiser ' s Malzkaffee mit Kaffeegeschmack per

Psd . 2i » Pf . , Kaiser ' s Kaffee - Essenz per Dose 25 Pf . , per Tasse 30 Pf . , in Trink¬
gläsern per Glas 28 Pf . und in Porzellan - Gewnrztönnchen 25 Pf .

la Krystallwnrfelzncker per Pfd . 28 Pf . la Krystallftampfz,icker per Pfd . 26 Pf .
Kaiser '

s Walzhafer per ' / - - Pfuud - Packet 20 Pf .
Kaiser ' s Walzhafer enthält mehr nahrhafte Stoffe als Rindfleisch , ist im Verhältniß zum Nährwerth 4mal

billiger als dieses und 6mal billiger als Eier .

B
Die

„
Berliner Börsen - Zeitung “

dSster Jahrgang ,
izt allen denen zu empfehlen , welche auf finanziellem sowohl
wie auf politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet
sein wollen .

. . Die Zeitung erscheint , wie seit 42 Jahren , zweimal
täglich und zwölfmal in der Woche .
I I I I I I Die Abend - Ausgabe mit grossem

I Courszettel ist vornehmlich den An -
I gelegenheiten der Börse , des <Seid -
I «narhtes , des Waarenhandels und
I der Industrie gewidmet , verzeichnet aber

■ ■ auch Alles , was der Tag an Ereignissen
■ ■ ■ ■ ■ ■ von politischer Wichtigkeit bringt .

Die Morgen - Ausgabe giebt , in An - ■ ■ ■ ■ ■ ■
lehnung an die Grundsätze der nationallibe - I I ■
ralen Partei Auskunft über alle Vorgänge I
der inneren und äusseren Politik , B
bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle ■ B
Fragen von Bedeutung , namentlich die ■ I ■ B ■
parlamentarischen , enthält flott geschriebene I I B I I B
Referate über Theater , Musik , Literatur , bildende
Hunst etc . ; in ihren „ Neuesten Handels - Wach -
rieliten “ stellt die Morgen - Ausgabe alle Course der aus¬
wärtigen Mittags - und Abend - Börsen , die neuesten Marktberichte
aus allen Branchen und die neuesten Mittheilungen vom
commorziellen Gebiet zusammen .

Die „ Berliner Börsen - Zeitung *4 bringt in ihren
beiden Ausgaben zahlreiche Privat - Bepeschen , sie liefert in
jeder Woche eine Verloosungs - u . Bestanten - Tabelle ,
ferner nach Bedarf den Cou rszettel - Coui mentar , sowie die
Ziehungslisten der Preussischen Klassenlotterie
( sofort nach der Ziehung ) .

Für die Textil Industrie bringt die Zeitung täglich
Berichte von den Deutschen Märkten ( Meutsche Holb
markte , Garnmarkt , Baumwoll - Börse . Baum¬
woll - Statistik , Confections - Geschäft , Seiden -
Geschäft , Leinen - , Webe - und Wirkwaaren ) ,ferner
von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford ,Roubaix , Antwerpen , New - Orleans , New - York , Buenos Aires ,Melbourne etc .

Für die Montan Industrie bringt die Zeitung täglich
Mrichte von den deutschen Märkten ( Oberschlesischer ,
Blieiniscli - tMestfälischer , Mitteldeutscher , Saar¬
brückener . Berliner Metall - Bericht , Montau -

< " ck« »trie - Markt der Börse ) , von Glasgow ,Middlesbro , London allgemeiner Metallmarkt , Special -
Depesche über Hupfer etc .) , Liverpool , Amsterdam ( Zinn ) ,
Rotterdam ( Zinn , Zink , Kupfer etc . ) , New - York u . A . m .

Ilie A'
otirnngen von der Kew - 1 ' orker und

Chicagoer Börse bringen wir stets schon in
der nächsten Morgen - Summer .

Das seit dem 1 , October a . p . als Gratisbeilage in 6 . Ausgabe
erscheinende

„ Deutsche Banquier - Buch “
wird auch im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt ,

finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch
die „ Berliner Börsen - Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschäft¬
lichen Kreisen . Inserate jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft
Und Kauflust auszeichnet .

„ Berliner Borsen - Zeitung “
,

Berlin W . , Kronen stresse 37 ,

Pflege den Teint !

Orientalische Sultane » - P01M
Ein vollständig unschädliches und untragliches Mit

gegen Sommersprossen , gelbe Flecken ( sogenannter Gesichi
sattel bet Frauen ), sowie gegen jede Unreinheit der Haut ;
verhindert und beseitigt die Gesichtsfaltcn , giebt und erhält »t
Tetnt die Jugendsrische . gz

Depot in Wiesbaden :
Max Schüler , Kirchgasse 60 ,

_____ ___________ nächst der Langgaffe . H

Empfehle mein MöbeUager
'

tn allen möglichen

gebrauchten n . neuen Möbel «
Ganze Einrichtungen , Betten zu allen Preisen , Kleider - « . Kücht
schranke , Sophas , Vcrticows , Konnnoden , Consolchen , Sophalch
Waschtotletten mit Marmor - und Holzplatten , Spiegel , Nippsilch
Porzellan , Gallcrieen , Vorhänge n . noch vieles Andere zu jedem (t
nehmbaren Gebote verkaufe ich wegen Raummangel . W

J . Fuhr , Goldgasse 12
Pr . kttf « für Sekchttik . oüci Art sind die r

arbeiten . Material zu denselben ist in schönster und bester
Wahl zu Fabrikpreisen bei mir vorräthig . Unterweisung unen
Auf Wunsch werden die Sachen bei mir angefertigt .

Frau Rendant Meyer , Friedrichstraße 14 ,

Chr . Tauber
, Kirchgasse 6 .

Special - Abthei in ng s

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

Drahtgeflechte ,
»erzinkte , in den verschiedensten Maschenweiten und Höhen ,
Stachelzaundraht , sowie das dazu gehörige Befestigungs¬
material . 3370

M . Frorath , Eisenwaarenhandlung ,
Telephon 9lo , 241 .

____________ Kirchgaffe IO .
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. Beilage zum

46 . Jahrgang . 1898 .Montag - den 21 . War ; .

Zeil

Von Morgens 10 bis Abends 9 Uhr .
Heute MA

Entree Pf .

i0 ,

MppsaW

12

r ' S

>er

Kranzplatz . Ecke Langgasse .na !

30 Pf

Part 3782

Firma Martin Wiener ,

den Tagbl . - Verlag .

n

78

Frnchtmarmelade

rf .

fte .
von

erbittet möglieht bald und vermittelt kostenfrei

zum Subscriptions - Cours von 90 °
/o .

beln
n . Küchel
sophaüsch

sehr preiswert !) ,

Mk . 18 —

W . Lauer , Couditor ,
Bahnhofstraße 5 .

Beiträge und Zeichnungen werden von den Unterzeichneten , sowie von den Bankhäusern Marcus Berle & Co . ,
Martin Wiener , Carl Kalb Sohn Naehf . , Pfeifier & Co . und int Tagbl . - Berlag , Langgasse 27 -

,

entgegengenommen . F 41Q

Wiesbaden , 21 . März 1898 . .

Atzmktim Nerslheh - Md Kxlildaffm - Umlii
11 WirMe » .

Lteppveckcn werden nach de » iieueften Mustern u . billigsten
Preisen angefertigt , sowie Wolle geschlumpt . Näh . Michelsberg 7 ,
im Korbladcn . 1336

Mejer - Schirg,

Wiesbaden , den 21 . März 1898 .

Dr . Alberti
,

Rechtsanwalt .

Elegante Jacket - Modelle
in bekannt reicher Auswahl ! 3764

Wer auch
K nur V « Stunde

E Zeit hat
,

sollte nicht versäumen , die Rttsstcllnng der viel be¬
wunderten Coloffal - Gemälde : Heinricli Heinc ' s
letzter Traum , Heine - Henkmal , La Sirene

Aufruf .

An die Mitbürger Wiesbadens , an die Bewohner der Umgegend !
Am 14 . März beschloß eine große , aus allen Kreisen , Confessionen und Parteien der Bürgerschaft Wiesbadens

und der Umgegend besuchte Versammlung einstimmig die Errichtung einer Heilstätte für minder bemittelte Lungenkranke
aus Wiesbaden und Uvigegend an einem noch zu bestimmenden Orte in ländlicher Stille , in gesunder Gebirgslage des

Regierungsbezirks Wiesbaden . Mit diesem Beschluß tritt Wiesbaden und seine Nachbarschaft den edlen , hervorragend
humanitären Bestrebungen bei , welche berufen sind , in erster Linie den Klassen der Bevölkerung Deutschlands zu Hülfe
zu kommen , die in unserer sozialen Gesetzgebung bis jetzt fast keine Berücksichtigung finden , die aber gerade deshalb ganz

besonders schwer , auch wirthschaftlich , leiden , wenn die oft jahrlang dauernde Erkrankung der Lunge in ihren Reihen
auftritt . Die Errichtung einer Heilstätte für Lungenkranke ist daher ein ebenso humanes , wie wirthschaftlich bedeutungs¬
volles Werk . Für die Karstadt Wiesbaden aber und die benachbarten Orte kommt noch der Umstand hinzu , daß wir mit

der Verminderung der tuberkulösen Infektionsgefahr sowohl die Stadt wie ihre Umgebung entschieden sanitär verbessern

und dadurch dem gesundheitlichen und wirthschaftlichen Interesse der Bewohner selbst , wie auch der unsere herrliche

Gegend jährlich zu vielen Tausenden besuchenden Knrfremden besonders dienen . Wir erlauben uns daher , an die Bürger¬

schaft Wiesbadens sowohl , wie an die Bewohner der Umgegend mit der herzlichen Bitte heranzutreten , unsere Bestrebungen

für die Errichtung einer Heilstätte thatkräftigst zu unterstützen — die reiche Svende des Begüterten , wie die bescheidenste
des weniger Bemittelten werden gleich willkommen fehl l — Mitbürger ! Am 22 . März feiern wir wieder in Einmüthig »

feit und in dankbarstem Gedenken den Geburtstag - unseres unvergeßlichen , hochseligen Kaisers Wilhelm I . , der am

17 . November 1881 den deutschen Reichstag mit jener hochbedcntsamen , in Wahrheit ein Vermächtniß an das deutsche
Volk bedeutenden Kaiscrbotschast eröffnete , die eine gründliche Heilung der sozialen Schäden unserer Zeit inaugurirte . Zu
den letzteren zählt aber ganz besonders die unser geliebtes deutsches Vaterland mehr und mehr gefährdende Lungen -

kraukheit . Mitbürger ! Legen wir daher in diesen Tagen weihevollster Erinnerung an unser » herrlichen ersten Kaiser
einen Kranz der reinsten Menschen - und Nächstenliebe auf dem Grabe Wilhelm I . nieder , indem wir , jeder nach seine »

Kräfte » , ohne Unterschied des Standes , der Partei und des Bekenntnisses , Bausteine zu dem schönen Werke beitragen .

Der Ausschuß :

Jacket
„

Sornia “

bestes Fa $ on der Saison
,

6 moderne Farben ,

Solide Möbel

auf Credit
gewährt ein hiesiges großes Möbel -

NMU bei fehr billigen Preisen ,

eellfter Bedienung und
'

bequemsten
»ahlungs - Bedingungen .

Grotze Auswahl !

» derne . Prinzess Ilse , Lady Liodiva ete . baldigst
besuche « , da die Kunstwerke nur noch kurze

~

ithelmstratze 16 zu sehen sind .

Kein Laden .

Waaren und Uhren
verkauft ganz bedeutend billiger wie jedes Ladengeschäft

Fritz Goldarbeiter ,
Langgasse 3 , 1 Stiege .

Grosses Lager . Kein Laden .

la reinwolln . Tuch —
— Schneiderarbeit

Von heute ab befindet sich mein Büreau

Adelheidstmße 24
,

Anmeldungen
auf die am 22 . und 23 . März zur Subscription
kommende

47a % . Chinesische Staatsanleihe in Gold
von 1898

( sichergestellt durch Zölle )

Offerten unter Chiffre < J . S . 355 (Inhaber : Theod . Weygandt & Willi . Cron ) ,

Taunusstrasse 9 .

StP Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .
F . Seher . A . Schönfeld . H . Meis .

Carl Acker , Hoflieferant .
Dr . A . Alberti , Rechtsanwalt .
W . Arntz , Rentner .
L . Barnay , Hofrath .
E . Bartling , Stadtrath .
Dr . Bredemann , Gustav - Freytagstraße .
Dr . Beck , Sladtv . - Vorsteher , Biebrich .
Dr . Bergas , Stadtrath .
Dr . F . Berle , Banquier .
C . Bickel , Pfarrer .

Prof . Breuer , Director des Realgymnasiums .
W . Büdingen , Hotelbesitzer .
Jul . Bojanowski , Rechtsanwalt .
D . von Bornstedt , Oberforstmeister .
Dr . E . Coester , Arzt .
Dr . L . Dreyer , Stadtverordneter .
Dussel , Amtsgerichtsrath a . D .
Bud . Dyckerhoff , Biebrich .

von Ebmeyer , Kurdirector .
Ferd . Eichen , Architekt .
C . Faber , Hofrath .
W . Flindt , Stadtverordneter .
Dr . H . Fresenius , Professor .
Rich . Fleischer , Chefredakteur .
L . Friedrich , Pfarrer .
Dr . Gleitsmann , Sanitätsrath und Kreisphysikus .

Freiherr von Madeln,Wirkl . Geh . Rath , O .- Kammer -

herr Sr . K . Hoh . des Grobherzogs von Luxemburg ,
Dr . A . Hageinann , Archivrath .

Dr . med . Happel , Biebrich .
Simon Hess , Stadtverordneter .
Dr . B . Herz , Justizrath .
C . Holtmann , Commerzienrath ,

i . F . Carl Kalb Sohn Nachf .
H . Häffner , Hotelbesitzer .
G . von Hülsen , Intendant des Kgl . Theaters , Kgl .

Kammerherr .
Rechtsanwalt M . Guttniann .
Dr . Jungermann , Arzt .
Jul . Herz , Hof - Juwelier .
C . Ingenohl , Eisenbahndirector .
M . Heimerdinger , Hoflieferant .
F . Kalle , Stadtrath .
H . Kantel , Regierungsrath .
Chr . Kalkbrenner , Stadtverordneter .
Dr . A . Keller , Prälat .
Dr . A . Kadeseh , Oberlehrer .
Dr . L . Kaiser , Director der städt . Oberrealschule .
C . Kost , Geh . Rcgierungsralh .

M . Kubel , Chefredacteur .
Dr . B . Laquer , Arzt .
Job . Lahm , Chefredacteur .
B . Liebmann , i . F . Pfeiffer & Co .
Prinz Nicolaus von Nassau .
H . Montandon , Rentner .
E . Mangold , Beigeordneter .
H . Moenting , Hüttenbesitzer .
Freiherr L . von Ompteda , Schloßhauptmann und

Kgl . Kammerherr .
G . de Niem , Landgcrichtsdirector .

W . Neuendorff , Stadtverordneter .
Dr . Oberstadt , Sanitätsrath und Kreisphysikus ,

Schmalbach .
Dr . G . Obertuschen , Arzt .
Dr . A . Pfeiffer , Regierungs - und Medizinalrath .

Dr . Emil Pfeiffer , Sanitätsrath .

Dr . A . Pagenstecher , Geh . Sanitätsrath .
Theobald Rehbaum , Kgl . Musikdirektor .

Carl Prinz von Katibor , Kgl . Polizeipräsident .

Freiherr C . von Reiswitz , Ober - Regierungsrath .

Dr . E . Ricker sen . , Sanitätsrath .
H . Reusch , Landesbankdirector und Stadtv . - Vorst .

G . Kinkel , städt . Schulinspector .
Ad . Roeder , Rentner .
Emil Rumpf , Schnhmachermeister .

Aug . von Sachs , Mitgl . der Landesbank - Direction .

W . von Scherff , General der Inf . z . D .
Albert Sturm , Weingutsbesitzer , Rüdesheim .
A . Sehellenberg , Architekt .

Prof . Dr . Selvers , Oberlehrer .
Dr . M . Silberstein , Bezirksrabbiner .
Dr . Aug . Stricker , Arzt .
H . Schlosser , Rector .
P . Sombart , Oberstlieutenant a . D .
Dr . jur . W . Stockmann , Consistorialprästdent .

Jos . Stolz , Vorstandsmitglied der Ortskrankenkasse .
F . Tamm , Postdircctor .
Dr . C . Touton , Arzt .
A . Thomsen , Reg .- und Bavrath .

R . Vogt , Erster Bürgermeister , Biebrich .

Th . Weygandt , Banquier , i . F . Martin Wiener .

Dr . J . Wibel , Arzt .
Wewer , Rector .
L . W ilhelm ! , Oberftlieutenant a . D .
Jac . Wickel , Rector .
Adam Müller - Gottschalck , Fabrikbesitzer , Eltville .

Dr . Wreintraud , Oberarzt .

tr Geiicho R Dividende .

£ mit Beschluß der Geueral - Versammlung vom 19 . d . M .

LV >st die Dividende pro 1897 auf « °
/o festgesetzt und wird"

dieselbe in den üblichen Kassenstunden gegen Vorlage des
Geschäftsantheil - Buches ausbezahlt . Gleichzeitig ersuchen
wir die Mitglieder mit nicht voll eingezahlten Geschüfts -
Antheilen , ihre Bücher zur Zuschrift der Dividenden bei
uns vorzulegen . F 333

jefter
icn

14 ,

Cacilien - Verein Wiesbaden .

.
f Nächste Probe :

UWTicnstlig , den 22 . März , Abcilds 8 Uhr .

Letzte Clavierprobe . F309

Uo . 134 . Adend Ansgobe
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Electoral “
Vornehme

und

Preiswiiröigkeit
für Frühjahr 1898

Robe

» OO Mark

Speciell nnr für meine Firma angefertigt
Electoral

ist

Electoral

Wiesbaden .im Tragen .

billigst .

3

per Meter

2
. 30 Mark .

Kleiderstoff

Versteigerung

Grabenstratze 2
Ecke Marktstraße ,

Hochachtungsvoll

Kirchgaffe 21 . C . Gärtner , Kirchgasse 21 .

g eJ . G . Meinzmann
,

? ä Molkerei , Sterilifiranstalt und Milch - Urinthalle ,

1 Z Telephon 008 . SS . Schwalbacherstraße 89 .
"

Die Vorzüge
sind :

Meiner verehrt . Kundschaft hiermit die ganz ergeb . Miltheilung , daß ich mei
Molkerei - Producten - Geschäft mit dem heutigen Tage an

Herrn J . G . Heinemann
,

1

Wie aus obiger Mittheilung des Herrn C . Gärtner ersichtlich , habe
dessen Molkerei - Producten - Geschäft erworben und werde ich dasselbe mit mein
bereits bestehenden Geschäfte vereinigen .

Das Herrn O . Gärtner entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwoll
bitte ich gütigst auch mir angedeihen zu lassen . Stets streng reelle Bedien »

zusichernd , sehe ich recht zahlreichem Zuspruch entgegen und zeichne
Hochachtungsvoll

Haararbeiten ,
Perücke « , Scheitel , Zöpfe , einzelne Theile re . aus
Haaren werden unter Garantie u . vorzüglicher Arbeit zu 1
Preisen angefertigt .

C . Brodtmann , Friseur aus Wi
Eüeubogengafse 10,1 . Etage .

Electoral
zeichnet sich besonders aus

durch

aparte
Farben .

Treppenleitern
Franz Flitssner . Wellritzstraße 6 . 3678

übertragen habe und wird derselbe die von mir seither geführten Waarengattungen t

denselben Qualitäten in gleicher Weise weiter führen .

Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen und Wohlwollen beste«

danke , bitte ich , dasselbe in gleicher Weise auch Herrn J . G . Heinzmann p
wenden zu wollen .

wegen Räumung eines Lagers :

20Coupons schwarzseid . Damast¬
stoffe für Bloufen und Kleider ,

80 Coupons Kleiderstoffe für
Haus - , Straßen - und Kinder -

Kleider , 10 Stück Herren - und

Damen - Tuche , fowie noch eine
Parthie Knaben - Anzüge und

Manufaetur - Waaren
öffentlich meistbietend gegen haare Zahlung .

A . Seebold lachf . ,
Auctionator .

"

® ummi - Artikel .
Pariser General • Depot für Herren und Damen ,

Billigste Kreise .
Paul Wielisch , liircligasse 33 .

Alle künstlichen Düngemittel
empfiehlt Oarl Sliss , Grabenstrahe 30 .____________________ 3802

Arbeite alle Arten von Polster - Möbeln und Bette »» zu
billigen Preisen bei bester Ausführung auf , sowie Neuanfertigung .
Ein neuer Divan und einzelne Sessel find sehr billig zu verkaufen .

Bich . David , Blcichstraße 12 .

Dnr Nachricht .

Von dem weltbekannten , sowohl bei erwachsenen Personen
als Kindern beliebten , seit 31 Jahren als unübertroffen ancrk .
acht rheinischen 983

Trauben - Bruft - Honig
hält stets Lager zn Fabrikpreisen

Carl Mertz , Wilhelmstrafte 18 . .

Dienstag , den 22 . März , Bor¬

mittags 10 Uhr und Nachmittags
3 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem Auctionslokale

1 1 besorgen und verwerthen W

1 atentß » & W . Pataky , eBerlin KW . , LouisenstrasMH
io Filialen . ( F . a . 150/11 ) F9

Frankfurt a . M . ; Kaiserstrasse I . • |

Iva zu u . s. w . 1 ' / . Mk . ; Buchs
ürilP spat 1 '

111 ] | | II d. Ehe , w . z . v . Kindersegen , Id
Buch * tUUVIl Siesta -Verlag l » r . 38 Hawd «

ausserordentlich

solide

Männer
.

Ein Sofrath und Nuiversitäts - Professor
und fünf Aerzte begutachtete «
• V eidlich vor Gericht « »eine
überraschende Erfindung

stege « vorzeitige Schwäche !
Broschüre mit diesen Gutachten

und nv Gerichtsurtbeil
franeo für 80 Pfg . . Marken .

IV Es existirt nichts Uehnlickes !
Paal « assen , Civil -Jngenieur , Köln a . Rh .

Jede Robe
trägt den nebenstehenden

Stempel :

J . Badiarach

»



Milchtöpfe mit Ausguss
Pfanneu mit Stiel

■

2
"

W

Putztücher zu

Ventil -

25 Pfund Tragkraft ,

Toiletteeimer , SS *

Putzeimer , KverziDkti
6Chwer6te

Wassereiiuer , Eisenbüge
’
l

emaillirt , richtige Grösse ,
, , beste Qualität ,

1

D
v !

MM

« I . März 1898 . Leite II .Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ) . Verlag : « a » g ^.
Mo . 134 . « * . Jahrgang .

Kaufhaus

Neueste Preisliste über Haus - und Küchengeräthe

1 .—

Kaffee - und Zucker - Buchsen ,

- L0

— .40
1 -

3 .-

- .50

- .30

- .25

— .50

— .50

- .25■e ,
- .25mit Gabelriemen — .20

— .50 - .30

— .25- .50

Treppenstühle,
— .307 .—

6 —
- .25

Emaille - Geschirre , nur bester Qualität ,
kein Ausschuss .

von 85 Pf . an .

Bürstenwaaren

Alle Haaren mit Preis ausgestellt .

1 —

- .25

aus Holz mit Messing¬
trichter

Herkules , das Beste
was es giebt ,

allen Grössen

— .50 .

— .40 an .

x sehr kräftig , eichen -
' , artig lackirt ,

Möbelklopfer ,
kräftige Waar

' (mI erstäu her , sr ° ase Auswaid -

uuviiviiivuiigvii ; genau wiegen « ,

Besteckkörbe aus Draht oder Holz

fein bronzirt oder lackirt , kräftig ,

Theebüchsen ,
* - « « « .

Petroleumkannen , iSuhalt ’ fein

17
"

extra starkes Eisenblech ,

'

Treppenleitern ,

s Wandspiegelin

am

Telephon 309 .

Messerputzbänke
Salz - und Mehlfass , Porzellanschild ,

Gewürzkasten pMScbubladeD' fein

— .50

— .25

Kaffeemühlen . . . i .» . . .

— .30

- .35

Wiegemesser , C
“ 1, einf8Ch und

Backmesser Holzhefthl
m 1 P

Backbretter aus starkem Buchenholz

Kaufhaus Caspar Führer

48 . Hirchgasse 48
,

Hag ) in allen Räumen des Hauses .

Teigscliiisseln9 tief u . flach , „ 50

Salat selber Von Mk . 1 .— an .

Spiritus - Schnellkocher Flammen nur Mk . — .50 .

jaspar
( 8 . Kirchgasse 48 .

Ä
iesbadeil

,Telephon 309 .
* * A v '

„ - .50

- .50

2 .25

— .50

Schaufeln mit Besen , SüäÄ *

Wandlampen mit Blende , guter Brenner , von

Tischlampen mit Rundbrenner „

Briefkasten , „

Piuldingfonnen , und Sorten , „
PpA/llrociinn starke Waare , fein lackirt
DlVUKdMtll , mit Schrift , , ,

Bügeleisen ,
mit 8tark6m

„

Feuerzangen ,
solid und kräftig , „

Springformen in allen Grössen „

Reibeisen mit verzinntem kräftig . Bügel „

Servirbretter , SiGrö ^ nb,aT
’k ’ in

„
elegante Sorten ,

, aussergew . billig , „

Eieruhren ,
verschiedene Arten , , ,

W ' aschbecken , kräftig , von 50 Pf . an .

Essenträger , 4 - theil ., für 1 u . 2 Portionen ,
mit Eisenbügel von Mk . 2 .25 an .

Console mit Wasserschöpfer von 50 Pf . an .

Fischkessel von Mk . 2 .— an .

Spiilbütten in allen Grössen von

Mk . 1 .50 an .
Wasserkannen von Mk . 1 .— an .

Wasch gar nituren von Mk . 3 .— an .

Sachttöpfe von 50 Pf . an .

Ausserdem halte ich mein Lager in
e

Glas -
,

Porzellan - und Stemgut - Waaren
bestens empfohlen .

Grossartige Auswahl alter Gebrauchsgeschirre .

Neue preiswerthe Waseligarnituren .

Durch waggonweisen Bezug habe ich äusser billigerer Fracht ganz besondere

Vortheile beim Einkauf , die es mir ermöglichen ,

aussergewöhnlich billige Preise

zu stellen . Ich verweise dieserhalb auf meine Schaufenster .

Eierscliränke mit und ohne Schloss

Wäsc iclei ich ,
30 Meter ia - s -

Hochtöpfe , alle Formen , , , 50

Fleischtöpfe , alle Formen , „ 50

Hiagtöpfe , alle Grössen , , , 50

Wurzel bürsten zu 20 , 25 , 30 Pf .

Abseifbürsten zu 20 , 25 , 35 Pf .

Schrubber zu 30 , 40 , 50 Pf .
40 , 50 Pf .

Handfeger zu 35 , 50 , 75 Pf . etc .
Bodenbesen zu 50 Pf ., Mk . 1 .— , 1 .50 etc .

Teppichbesen zu 50 Pf ., Mk . 1 .— , 1 .75 etc .

zu 30 und 50 PL

17 , 25 , 30 Pf .^ etc .

Theehannen
Kaffeekannen

Milchgiesser
Seifennäpfe
Casserollen mit Stiel

Wasserkessel in allen

Grössen
Handleuehter

Fensterleder,hübscbe Fe,ie ’ beste $ uai -

?enster - Schwämme ,
stücke -

Schwammständer und - Netze

Ganinenketten mit 2 Kugeln
'

Gardinen - Rosetten Paar

Schöpf - und Schaum¬

löffel von 25 Pf . an .

WauerscliÖpfor „ 40 , , „

Teller v , 30 Pf ., Esslöffel „ ^ 0 , , „
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Ein Bücherschrank und ein Kinderwagen billig zu
verkaufen Webergaffe 3 , 2 r . 3794

1 2C. aus dem Nach -
zu verkaufe » . 3451

Schivcd . Maffage , krampf , Rheumatismus : c.
Ars . Veite , Langgasse 53 .

Masseur W . Wenger Ri »
"

2 <>
d ' llliU 'rf *

Damen - € » stänie
werden unter Garantie für eleganten Sitz und feinste Ansführuug
zu billigen Preisen angesertigt . 3307

A . Dommershausen ,
Nicolasstraße 30 , Part .

Porzellanöfen i," .
"
LN .7LÄN "

liebten transportablen Oese » , mit und ohne Dauerbrand , sind
stets vorrätbig bei klink ' » , Frankenstrabe 17/20 . 3766

Gartenarbeit
jeder Art wird gut und billig ausgesührt .

Ernst Oertel , Gärtner , Dotzheiinerftraße 47 .

Anfertigung eleg . Damen - Costüme
zum Preise von 8 Mk . 1594

Friedrichstrasse 14 . Frau Rendant Meyer .
Wrißzeugnähertn , erfahren im Zuschn . und Ansertigen der

Wäsche , empfiehlt sich. Näh , im Tagbl .- Verlag ._______________
2580

Von gut situirtein Manne werden Mk . 35,000 — 40,000
an 2 . Stelle zu höchstens 4 ' /* % der feldgerichtlichen Taxe gesucht .
Angebote erbitte unter 1 > . E . IT . 1038 an den Tagbl . -Verlag .
Vermittler verbeten . 3151

( 16 - Jahrh .) zu verkaufen . Nur Liebhaber .
TlNtzNyr Adelheidstrabe 79 , Part . 11 - 2 Uhr .Gänzl

wegen Geschäftsaufgabe dauert nur nocl

kurze Zeit .

Sämmtliche Waaren — nur gute uni

beste Qualität — gebe , um schnellsten

zu räumen , zum Einkauf ab .

Engi . Magazin W . Wegner
Webergasse 3 .

Sämmtliche Mode - und Bedarfs - Artike

für Herren . 375

adressirt Hurwitz , postlagernd , mürbe verloren .
G , Belohn , abzug . Hirschberger , Nerostr . 7 , P .

im Alter von 78 Jahren .

Danksagung .

Allen Verwandten , Freunde » und Bekannten ,
welche uns bei dem schweren Verluste meines innigst -
geliebten Gatten , unseres treuen Vaters , Sohnes ,
Bruders , Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels ,

Christian Weingärtner ,

Todes - Anzeige .

Am 19 . d . M . verschied sanft nach kurzem ,
schwerem Leiden unser inniggeliebter Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater und Urgroßvater ,

Johannes Uostmann ,

Für Uhrmacher ,
auch für anderes Geschäft geeignet , ein schöner Laden mit Zimmer
und großer Wohnung in 1. Etage , Alles in neuem Zustande ,
in vorzüglicher Geschäftslage , für 1500 Mk . pro Jahr ab 1 . April
zn vermiethen . Offerten unter IT . 1t . 400 postlagernd Schiitzenhof -
straße zu richten .

Die gestern Abend erfolgte glückliche Geburt

eines Knaben zeigen Freunden und Bekannten statt

jeder besonderen Anzeige hierdurch ergebens ! an

Heinrich Pabst und Frau ,
Marie , geb . Ries . 3785

Verloren
eine braune Damcn -Uhr ( Achat ) mit Kette von der oberen Adel -
heidstraße über Schiersteinerstraßc nach Schierstein ( z . D . Kaiser ) .
W . theures And . Gcg . hohe Belohn , abzngebeu Adelheidstraße 69 , 3 .

WST * Ein kleiner gesteckter Teckel entlaufen . Gegen gute
Belohnung abzugeben Kapellenstraßc 53 .

St » Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Julin » Uoßmann .
Jakob Rotzman » .
Katharina Zimmermann ,
, geb . Rotzmann .
Maria Korngässrr ,

geb . Rotzmann .
Margarethe Vonobrrstrrden ,

geb . Rotzmann .
Mies bade » , den 21 . März 1898 .
Die Beerdigung findet Dienstag , den 22 . März ,

Nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause , Aarstraße 18 ,aus statt .

Laden
per 1 . April oder später zu mielhcn gesucht . Langaasse , untere
Weberg ., obere Marktstr . u . Kirchg . bevorzugt . Offerte » unter
It . St . SSS postlagernd hier .

Helenenstratze 1 , Part . r „ möbl . Zimmer zu vermiethen .
Zu 20 Mk . monall . g . möbl . Zim . Wellritzstr . 1 , 1 , z . v . 1350
Lehm kann gegen Vergütung an der Wawstraße abgeladen

werden . Näheres bei Carl Beend , MErermeister .
Kann sofort gute Gartenerde Baustelle
Kreidclstraße 5 abgegeben ober in deren Nähe ,

cvent . zur Verbesserung eines Ackers , angefahren werden . Näh .
Wilbelmstraße 3 .____________________________________________ 3810

Ein sauberes Mädchen , am liebsten vom Lande , auf gleich
oder später gesucht Hellmundstraße 53 , 2 r . 3612

fo herzliche Theilnahme erwiesen , sowie für das
ehrende Grabgeleite , die reiche » Kranzspenden , den
barmherzigen Brüdern für ihre treue Pflege und dem
Kathol . Männerverein danken herzlichst 3804

Dir tirftranernden Hintrrblirbrnrn .

Wiesbaden , den 17 . März 1898 .

Walküre “
          Wagner ..

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

1 . Durch Kampf zum Sieg , Marsch . . . .
2 . Prolog aus der Oper „ Der Bajazzo “

. . .
3 . Gebet .............
4 . Valse des fleurs aus dem Ballet „ Casse -

Noisette “
.......... . .

F . von Blon .
Leoncavallo ,
Kücken .

'

Tschaikowski ;
Sullivan . ’l
Wagner .
Reinecke . J

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmi

Herrn Hermann Armer .

aus dem Musikdrama „ Die

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , 21 . März , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeü

Herrn Louis LMstner ,

Der Dessauer Marsch , Ouvertüre . . . . Fr . Schneid
Madrigal ............. Simonetti .
Terzett u . Chor aus der Oper „ DerFreischütz “ Weber .
Zwei ungarische Tänze (No . 2 und 7 ) . . Brahma ,
Boshaft , Polka Ziehrer .
Ouvertüre zum Ballet „ Die Geschöpfe des
Prometheus “

Beethoven .
7 . Serenade für Streichquartett Haydn .
8 . Schumann - Album , Fantasie Schreiner .

5 . Der verklungene Ton , Lied
6 . Ouvertüre z . Oper „ Der fliegende Holländer “
7 . Vorspiel zum 5 . Akt aus „König Manfred “
8 . Tonbilder

Eiu

Kontor : Langgasie 27 , Erdgeschoß

68 -
62 -

5 ;20
480

p . 50 ff .
« 50 „

1. Qual .
II .

fite Uatttralrerr « nd rindere Ledrut
dediirfnksse pt Wiesl »adett

                            vom13 . bis 19 . März 1898 .

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .
Dar Accise - Amf . Zehrung ,

p . 50
„ 50
. . P.

in einfacher wie feiner Ausführung
'

fertigt die

I». Schellenberg
’
sche

Hof - Buchdruckerei

Geburts - Anzeigen
Verlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

3 60
240
- 70

26 50 ,
24 50

-rehelicht . Herr Dr . Franz Anglist Baffe mit Fräulein
ßütr, _ Boun — Breslau . Herr Prem .-Lieut . Fr

"
'

ianne Stnbenrauch , Brannichweig .

230
175
8 -
6 —
7 -

152
136 1
136 1

1M 1
’ 60 , 11

16 -
5 20
7 20

— . ...... .. . . . . . Jijtj Sandel E
Fräul . Marianne Stnbenrauch , Braunschweig .
estorbeu . Herr Baumeister C . Eduard Brückner , Chew "L
Herr Regierungsrath Philipp Schmidt , München . Herr ApotdA
Hans Bauer , München . Herr Dr . Julius Wolff , Elberfeld . L «Z
Stabsarzt a . D . Eduard Heriiig , Neuruppin . Herr KmW
Russtscher General - Major a . D . W . Baron Nolckcn , Dresden . '

FrauStaatSminister Ros - Falk , qeb . Paffow , Hamnr i . W . i

58 -

^
8

10

1. Drnchlmartzt .
Hafer . .p . 100 ff .
Stroh . . „ 100 „
heu . . . „ 100 „

II Zttehmarkt .

I»
I»

'astanicn .
■ine Gans
Ine Ente .
fine Taube

HI . Siclnaficu .
Lutter . . . . v . K .
Sier . . . p . 25 St .
önudkäse „ 100 „
habrikkase „ 100 ,
Lßkarlosfeln 100 ff .
Tartoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „
Zwiebeln . P . 50K .
iilumenkohl p . St .

Selbe Rüben „
deiße Rüben „
oljlrnbi , ob - erd .
oblrabi . . . „
Irüu - ffohl . „
Römisch Kohl „
umbeeren . . „
reißclbceren „

. Bohnen p
"
. ff .

irsing
ußkraut
ußkraut p . 50 K .
thkraut . p . ff .

I . Onal .

Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase
Aal ....... p . K .
Hecht „ „
Backfische
IV . Mrad « . Akehf .
Schlvarzbrod :

Lnngbrod p . . 0,5 ff .
ß .

Nuu5brod
"

0,5 ff .
„ . L .

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck . . .
1- 1 Milchbrödchen .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 ff .

. I • „ 100 „
„ II . „ 100 „

Roggenmehl :
No . 0 . p . 100 ff .

100 „
V . Kfelfch .

Ochsenfleisch :
von der Keule p . ff .

« MSI : :
Schweinefleisch „
t ^ ffeiU . . . „ „
Hammelfleisch . „ „
Schaffleisch . . „ „
Dörrfleisch . . „ „
Solberfleisch . „ „
Schinken . . . . „ „
Speck (geränch .) „ „
Schweineschmalz „
Nierenfett . . . „ „
Schwartenmage » :

frisch . . . . . „
geräuchert . „ ;

Bratwurst . . „ „
Fleischwurst . „ „
Leber - » . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräilchert . „ ,

210
125
71-
3 50
6 50

- 8
— [20

7 :50
- 30
- 14

Medr .
Preis .
"
ÄTS

1520 Ein

DFamMen - Unchrichtel ^
BF “ Von Verlobungen , Heirathcn , Geburten und TodH
» lle » wolle man dem „ Tagblalt " sofort durch Postka «*
lnzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehend

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht . 5
Kus auswärtigen Jritungen und » ach direkte «» i

Wiithrilungr » ,
Geboren . Ein Sohn : Herrn Hauptmann Ernst v . Eifeuhart -Roth ;
Stettin . Herrn Stadtrath Rosenstock , Mühlhansen i . Th .
rMbrrkbesttzer Hoyermann , Hannover . Herrn Gerichts - AssellZ
Rehse , Meinersen . Herrn Rittmeister Haeußler , Nen - Nlm . veT9
Hauptmann Ludwig Holtz , Berlin . — Eine Tochter : ßeiffl
Bürgermeister Wippermann , Oberhausen . Herrn Dr . Alexa »» ?
Schön , Hambura . M

erlobt . Fräul . Emma Jagenberg mit Herrn Forst - Assessor Rich «Z
Graeff , Altenkirchen . Fräul . Maria Tempel mit Herrn KM
mann Wilhelm Dreesbach jun ., Köln . Fräul . Klara ßiebejfi *
mit Herrn Assistenzarzt Dr . Richard Fröhmer , Oels - -
brücken . Fräul . Paula Remy mit Herr » Dr . med . Wi
Pooth , Wesel .

N Theater Coneerte etc .

10 Pfh - Mk . 5 .80 , Honig Mk . 4 , 5 Pfd
gillKlUlJIllUllUU Butter tt . 5 Pfd . Honig Mk . 4 .90 . F 5C

Magier , Tlnste 22 (via Myslowitz ) .

Total - Ansverkauf
Das Manufactnrwaarcn - Lager der Fr . Fuciis ’fefjcn

Concnrsmafse wird , um zu räumen , zn jedem annehmbaren
Preue ausverkauft .

täglich frisch , an Wiedcrverkäufer abzu -
geben . Näh . Bleichstraße 13 , Pt . 3763

, Luserme finden durch das „ Hofer Tageblatt " wirk¬
same Verbreitung in der bedeutenden Industriestadt Hof
und deren Umgebung .

„ Hofer Tageblatt .
"

Unparteiische nud unabhängige lZeitnnq .
Gegründet 1878 .

Bezugspreis 1 Mk . 25 Pf . vierteljährlich .
Gut verbreitetes und wirksames Insertions - Organ .

HT JnsertionSprcis nur 10 Pf . bie Petitzeile . **94

Das „ Hofer Tageblatt " erscheint jeden Wochentag
und bringt schnell und unparteiisch zuverlässige Berichte
^ " politische TaaeSfraaen und über alle wichtigeren Er -
eigmlse . tAurgewählte spannende Romane vermehren den
Lesestoff .

40 | )f. per Pst . GlWs - Velstrde » 40 Pf . ,

60 Pf . per Pst . ßllwz - M 60 Pf . ,
L - Pfd . - Patent - Büchse

1 . 50 Mir . § erilßelll- Alcllles - rM 1 . 50 W . ,

80 Pf . p . Pf . Karlsruy . parWM . - W !Ue so Pf . ,

30 Pf . fron }. StöhlWve 30 Pf . ,

35 Pf . p . Joppen fchiölhoppcIprniO 35 Pf . ,
große Auswahl in Pinseln « nd Plafond - Bürsten ,

sowie alle anderen Farben in nur bester Qualität und
billigsten Preise » bei 3801

Carl 21 -8 -8 , 30 . Grabenstr . 30 ,
vis - A - vie der warmen Quelle .

TnMMimjjA finaniMi 'a
85Vino di Komaer .

Bordeauxwein ersetzend .

85Vino di Koma

W . Plies ,

Herrngartcnstr . 7 .

H . Pfaff ,
Dotzheimerstr . 22 .

Frau Schwindt ,
Gustav - Adolfstr .2 .

empfiehlt

J . M . Roth Macht .

4 . Gr . Burgstr . 4 .

Ferner zu haben bei 3762

F . A . Müller ,
Adelheidstr . 28 .

F . Frankenfeld ,
Hartingstr . 10 .

Fräul . Töpfer ,
Adlerstrasse .

k ______

Feiner ilal
. Rothwein

per Fl . 85 Pf . ,

Markt Gerichte W

kaufe ich 3811

versendet
Jordan b . J . I ®. Callsen .

F97
franco

Circa 600 Knaben - Anzüge
( Alter 3 — 12 Jahre ) , darunter die

elegantesten Modelle , ver

Ecke der Metzgergasse .

Feinste Holsteiner Meiereibntter
)et in Postktstchen von netto 9 Pfund für Mk . 11 .— \

weit unter Preis

Bernhard Fachs
,

Marktstrasse 81 .
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